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Dreingau Zeitung
WALSTEDDE
Heinz Budde gelang am Samstag der 
Königsschuss. Er regiert nun gemein-
sam mit Anke Nettebrock. SEITE 3

ALBERSLOH
Zum großen Jubiläumsschützenfest 
sind an diesem Wochenende alle 
Bürger eingeladen. SEITE 7

SPORT
Ein Erfolg war das Sommerturnier des 
RVD – auch wenn weniger Zuschauer 
kamen als in den Vorjahren. SEITE 4

Das lokale Wetter

Mittwoch: tagsüber meist sonnig, am Nach-
mittag ziehen einige Wolken auf, bis 27 Grad
Donnerstag: heute wieder richtig sommer-
lich, kaum Wolken am Himmel, bis 28 Grad
Freitag: ziemlich heiß mit Temperaturen
 jenseits der 30-Grad-Marke

Das lokale Wetter

Drensteinfurt/Walstedde• 
Für einen Zeitraum von zwei 
Wochen werden ab heute in 
den Bauerschaften Natorp, 
Eickendorf, Kurrick, Krä-
henland und Rieth sowie in 
der Verlängerung der Straße 
Zum Winkel Deckenbauar-
beiten an den Wirtschafts-
wegen durchgeführt. Auf die 
vorhandene Fahrbahndecke 
wird neuer Asphalt aufge-
bracht. Für diese Arbeiten 
ist es erforderlich, die zu 
sanierenden Wege tagewei-
se für den Verkehr komplett 
zu sperren. Die beauftragte 
Firma wird die betroffenen 
Anlieger frühzeitig über die 
Sperrung informieren.
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TV • PC • Notebook • Beamer
aller Marken, egal wo gekauft, auch

Aldi + Lidl repariert

Sendenhorst • Weststr. 19 • � 0 25 26/ 39 95

Das WM-Spiel Deutschland gegen 
England sahen am 

Sonntag rund 30 Gäste im Drensteinfurter City-Bistro (Bild). 
Die anfängliche Anspannung löste sich nach dem ersten Tor 
für Deutschland, das begeistert umjubelt wurde. Nach dem 
4:1-Sieg kamen auch die berühmt-berüchtigten Vuvuzelas 
zum Einsatz. In Sendenhorst blieb der Lambertiplatz dage-
gen leerer als in den Tagen zuvor. Knapp 200 Fans wollten 
sich an den Biertischen der prallen Sonne aussetzen. Die 
Polizei im Kreis verzeichnete insgesamt knapp 5400 Besu-
cher bei den verschiedenen Public Viewing-Veranstaltun-
gen. Die nächste Gelegenheit zum gemeinsamen Fußball-
Schauen besteht beim Viertelfinalspiel gegen Argentinien 
am Samstag, 3. Juli, ab 16 Uhr. Text/Foto: Knöpker

Auf St. Marien
und St. Ludgerus
folgt St. Michael

Niemals geht man so ganzSendenhorst • Mit einem fei-
erlichen Gottesdienst weihte 
Pfarrer Wilhelm Buddenkotte 
am Samstag den Anbau der 
Sendenhorster Kindertages-
stätte St. Marien ein.

Viele Wochen hatte es eine 
große Baustelle an der Frö-
belstraße gegeben, die viel 
Dreck und Stress mit sich 
brachte. „Aber trotzdem ha-
ben die Bauarbeiter immer 
ein freundliches Wort für 
unsere Kindergartenkinder 
übrig gehabt“, lobte Leiterin 
Brigitte Stasch. Besonders für 
die Erzieherinnen sei es eine 
Herausforderung gewesen, 
unter diesen Umständen ver-
nünftig zu arbeiten. „Ich bin 
stolz auf euch, dass wir das 
alles gemeinsam so hervorra-
gend hinbekommen haben“, 
erklärte Stasch in ihrer Dan-
kesrede und verteilte Rosen 
an die Erzieherinnen.

Pfarrer Buddenkotte freu-
te sich sehr, an solch einem 

sonnigen Tag die ersten, 
nach dem KiBiz-Gesetz er-
forderlich gewordenen An-
baumaßnahmen am St. Ma-
rien-Kindergarten einweihen 
zu dürfen. „Die Welt und 
die Menschen haben sich 
verändert“, gab er zu beden-
ken. Daher sei es notwendig, 
durch solche Einrichtungen 
auch Kindern unter drei Jah-
ren eine Versorgung außer-
halb des Elternhauses bieten 
zu können.

Nach den Sommerferien sei 
auch die Einrichtung St. Lud-
gerus in Albersloh fertig, und 
die Planungen für den Sen-
denhorster St. Michael-Kin-
dergarten liefen bereits auf 
Hochtouren.

Wickelmöglichkeit

Momentan besuchen 96 
Kinder die Kita St. Marien, 
52 davon blieben regelmäßig 
in der Übermittagsbetreuung, 
erklärte Brigitte Stasch. In 
den neuen Räumlichkeiten 
westlich und östlich des Alt-
baus seien beispielsweise ein 
Badezimmer mit Wickelmög-
lichkeit, ein Esszimmer und 
zwei Nebenräume realisiert 
worden, die jede Menge Platz 
für die kleinen Kinder böten. 
Außerdem wurde extra für 
die Feuerwehr der Hauptein-
gang zum Garten an die Alte 
Stadt verlegt.

Auch die Eltern richteten 
ihre Dankesworte in Richtung 
der Erzieherinnen. Im Na-
men aller Eltern wurden Gut-
scheine an die vier Gruppen 
vergeben, die für Spielzeug-
Anschaffungen im Wert von 
500 Euro stehen. Außerdem 
brachten sie einen Schiebe-
bus mit, der den Kindern nun 
besonders viel Vergnügen im 
Garten der Einrichtung berei-
ten wird.•as

Wirtschaftswege
werden saniert

Katholische Kirche baut ihre Kindergärten um

Ein wahres Blütenmeer können Josefine und Heinrich Münstermann derzeit in 
ihrem Stewwerter Garten bestaunen. Seit etwa zwei Wo-

chen blühen die Rosen am Eickendorfer Weg 55 in den schönsten Farben: Rote, weiße, rosafarbene, pinke und gel-
be Blütenblätter fallen dem Betrachter ins Auge. „Ich habe wohl einfach einen grünen Daumen“, erklärt Josefine 
Münstermann und schmunzelt. So manche Pflanze hat sie schon vom anfangs winzigen, kahlen Stämmchen zu einer 
richtigen Augenweide herangezogen. Und noch einen Vorteil haben die Rosen, die sich an drei großen Bögen entlang 
ranken: Bei dem derzeitigen Sonnenschein spenden sie ein wenig erholsamen Schatten.  Text/Foto: Evering

Kita-Leiterin Brigitte Stasch 
bedankt sich bei ihrem 
Team. Foto: Schmitz-Westphal

Drensteinfurt • „Das Kla-
vier ist das Instrument des 
Chorleiters, doch mein In-
strument ist auch meine 
Stimme.“ Knut Leschni-
kowski hielt am Montag-
abend in der Martinskir-
che seine letzte Probe als 
Leiter des Evangelischen 
Kirchenchores ab. Nach 
rund 14 Jahren wird Le-
schnikowski am kom-
menden Wochenende sein 
Amt weitergeben.

„Etwas wehmütig ist mir 
schon zumute“, sagte der en-
gagierte Chorleiter, der auch 
nicht ausschließen wollte, 
dass möglicherweise bei dem 
einen oder anderen Chormit-
glied ein paar Tränen zum 
Abschied fließen werden. 
„Wir waren eine tolle Ge-
meinschaft, die die Musik zu-
sammengebracht hat“, verriet 
Leschnikowski, dessen Chor 
zurzeit rund 20 Sänger zählt. 

Am Sonntag, 4. Juli, findet 
das letzte gemeinsame Kon-
zert in der Martinskirche 
statt. Ab 19 Uhr wird der 
Chor beim Verabschiedungs-
gottesdienst mit seinem Kön-
nen zu hören sein.

1996 hatte Leschnikowski 
den Chor zunächst nur als 

Vertretung, später dann als 
fester Chorleiter übernom-
men. Seither leitete er, mit 
Ausnahme einer kleinen 
Unterbrechung, den Chor. 
„Damals sangen wir fast aus-
schließlich Gospelsongs, erst 
2005 trafen wir die Entschei-
dung, barocke Kirchenmusik 
in unser Repertoire aufzu-
nehmen“, erinnerte sich Le-
schnikowski. Doch Singen 
war und ist beim Chor nicht 
alles. „Besonders die Fahrten 
haben unsere Gemeinschaft 
geprägt“, so Leschnikowski. 
„Unseren größten Auftritt 
hatten wir in Schweden, da 
haben wir ein Konzert ge-
ben“, erzählte er außerdem.

Freiberufler

Zukünftig wird sich der Kir-
chenmusiker seiner Selbst-
ständigkeit widmen. Er wird 
auf der einen Seite evangeli-
sche Kirchengemeinden als 
Freiberufler beraten. Darüber 
hinaus wird Leschnikowski 
aber auch Trauersemina-
re für Betroffene und deren 
Ansprechpartner in den Ge-
meinden abhalten. Ebenso 
wird er einige Meditations-
hilfen erarbeiten, sein Buch 

zur Trauerbegleitung steht 
kurz vor dem Erscheinen.

So ganz müssen die Dren-
steinfurter aber nicht auf ih-
ren Chorleiter verzichten. Er 
wird auch weiterhin bei den 
Abendgottesdienstprojekten 
mitarbeiten und auch manch-
mal die Vertretung von Pfar-
rerin Annette Heger überneh-
men. „Ich werde weiter als 
Laienprediger mitarbeiten“, 

versprach Leschnikowski.
Wer seine Nachfolge als 

Chorleiter antreten wird, ist 
unterdessen bislang noch 
nicht abschließend geklärt. 
„Es werden derzeit Gesprä-
che geführt“, teilte das Ge-
meindebüro auf Anfrage mit. 
Eine konkrete Entscheidung 
soll während der anstehen-
den Sommerferien getroffen 
werden.•fk/ne

Knut Leschnikowski gibt sein Amt als Leiter des Kirchenchores ab, bleibt aber Laienprediger

Knut Leschnikowski gibt nach 14 Jahren sein Chorleiteramt 
in der evangelischen Gemeinde ab.                        Foto: Kulke

Marke „Stadt der Stimmen“ ist geschützt
Sendenhorst • „Es ist ge-
schafft“, freut sich Bürger-
meister Berthold Streffing, 
„die Marke ‚Sendenhorst – 
Stadt der Stimmen‘ ist durch 
das Deutsche Patentamt mar-
kenrechtlich geschützt.“

Zur Erinnerung: Im ver-
gangenen Jahr hatte der Rat 
das Veranstaltungs- und 
gleichlautende Markenkon-
zept „Sendenhorst – Stadt 
der Stimmen“ beschlossen, 

ebenso die Beantragung des 
Schutzes dieser Marke.

Mit diesem Markenschutz, 
der zunächst für einen Zeit-
raum von zehn Jahren gelte, 
solle unter anderem der ein-
deutige Wille der Stadt ver-
deutlicht werden, sich durch 
das Veranstaltungskonzept 
auch überregional darzustel-
len und ein Alleinstellungs-
merkmal zu erreichen, erklärt 
die Stadtverwaltung in einer 

Pressemitteilung.
Neben dem gerade erst sehr 

erfolgreich durchgeführten 
„German Acappella Bun-
descontest“, sollen weitere 
regelmäßige Veranstaltun-
gen zum Thema „Stimme“ 
stattfinden. Hierbei seien 
auch alle Bürger, Vereine 
und Verbände sowie gesell-
schaftlichen Gruppen in 
Sendenhorst und Albersloh 
zur Mitwirkung eingeladen, 

so Streffing. „Mit der Unter-
stützung vieler Beteiligter 
sowie einem vielfältigen und 
qualitativ anspruchsvollem 
Kulturangebot kann das Le-
ben in unserer Stadt nicht 
nur bereichert, sondern der 
Name ‚Sendenhorst‘ auch 
überregional positiv darge-
stellt und zugleich bewiesen 
werden, dass die Stadt die 
Marke ‚Stadt der Stimmen‘ 
zu Recht trägt.“

Antrag beim Patentamt erfolgreich / Weitere Veranstaltungen zum Konzept geplant
Polizeibericht

• Unbekannte Täter stahlen 
in der Nacht zu Dienstag aus 
einem Vorgarten an der Stra-
ße Im Gänsegarten in Senden-
horst einen Fahnenmast aus 
Edelstahl. Sie entriegelten 
ein Tor und zogen den etwa 
acht Meter langen Mast aus 
der Hülse.

Hinweise an die Polizei
in Ahlen, Tel. (02382) 9650.
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hat sich unser Chef etwas 
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aber schmeckt „affengeil“ !
750 g 2,50�
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Mittwoch

Drensteinfurt
•9-20 Uhr: Erlbad geöffnet
•16 Uhr: Hauptschule, Entlass-

feier, Pfarrkirche St. Regina 
und Hauptschulaula

•18-19 Uhr: „Schachfreunde“, 
Training für Kinder und Ju-
gendliche, Kulturbahnhof

•19.30 Uhr: Gesprächskreis St. 
Regina, Altes Pfarrhaus

•19.30-21 Uhr: Selbsthilfegrup-
pe für Suchtkranke, ev. Ge-
meindehaus 

•20 Uhr: Chor „conTAKT“, Pro-
be, St. Regina-Kirche

•20.15 Uhr: Posaunenchor, Pro-
be, ev. Gemeindehaus

Rinkerode
•17-18 Uhr: Caritas- und Hospiz-

sprechstunde, Pfarrzentrum
•19 Uhr: Kolpingsfamilie, Vor-

standssitzung, Jugendheim 

Walstedde
•15 Uhr: Kath. Bücherei, Wie-

dereröffnung, Pfarrheim
•17 Uhr: Chor „Lambertus-Spat-

zen“, Probe, Pfarrheim 
•20 Uhr: Kirchenchor, Probe, St. 

Regina-Kirche Drensteinfurt

Sendenhorst
•8.30-12.30 und 13.30-16 Uhr: 

Sprechtag der Deutschen Ren-
tenversicherung, Rathaus

•15-17 Uhr: Plauderstündchen, 
ev. Gemeindehaus

•15-17 Uhr: Boule für Senioren, 
Westen-Promenade

•20 Uhr: Stadt, Infoveranstal-
tung zur neuen Bürgerbro-
schüre, Haus Siekmann

Albersloh
•18 Uhr: Bürgerschützen, Wim-

pel aufhängen zum Schützen-
fest, bei Hermann Meier

Donnerstag

Drensteinfurt
•7 Uhr: kfd, Paris-Fahrt, ab 

Landsbergplatz
•8-13 Uhr: Wochenmarkt, Mar-

tinstraße
•9-20 Uhr: Erlbad geöffnet
•9-11.30 Uhr: Frauencafé, Alte 

Küsterei 
•9.30-10.30 Uhr: Caritas-Sozial-

station St. Elisabeth, Sprech-
stunde, Alte Küsterei

•9.30-11.30 Uhr: Caritas-Punkt, 
Alte Küsterei

•9.30-11 Uhr: MiO-Elterncafé, 
Kulturbahnhof

•14 Uhr: Heimatverein, Radtour 
ins Grüne, ab Alte Post

•16 Uhr: Entlassfeier der Zehnt-
klässler, Gottesdienst und 
Zeugnisvergabe, Pfarrkirche 
St. Regina und Realschule

•16-18 Uhr: DAF, Kaffeetreff, ev. 
Gemeindehaus

•17.45 Uhr: Junge Kantorei St. 
Regina, Probe, Altes Pfarrhaus 

•18-21 Uhr: Jugendtreff, Kultur-
bahnhof

•18-19.30 Uhr: Malteserjugend-
gruppe 04 (Jahrgänge 1994-
1997), Gruppenstunde, Malte-
serunterkunft

•19 Uhr: CDU, Fraktionssitzung, 
Alte Post

Rinkerode
•20 Uhr: MGV, Chorprobe, Pfarr-

zentrum

Walstedde
•18-21 Uhr: Jugendcafé, Fortu-

na-Vereinsheim
•18.30 Uhr: Spielmannszug, 

Übungsabend für Jugendliche 
(bis 19.30 Uhr) und für Erwach-
sene (19.30 bis 21 Uhr), Schüt-
zenhalle

•19.45 Uhr: Ev. Kirchenchor, Pro-
be, Paul-Gerhardt-Haus

Sendenhorst
•14-18 Uhr: DRK, Seniorentreff, 

DRK-Heim
16 Uhr: Entlassfeier der Zehnt-

klässler, Gottesdienst und 
Zeugnisvergabe, Pfarrkirche 
St. Martin und Hauptschule

•18.30-20 Uhr, Posaunenchor, 
Probe, ev. Gemeindehaus

•19 Uhr: DRK, Dienstbespre-
chung, DRK-Heim

Albersloh
•14 Uhr: Seniorentreff, Altenbe-

gegnungsstätte
•19.45 Uhr: KBO, Probe, Pfarr-

zentrum
•20 Uhr: Frauenchor, Probe, Café 

im St. Josefs-Haus

Freitag

Drensteinfurt
•9-20 Uhr: Erlbad geöffnet
•18-19 Uhr: „Schachfreunde“, 

Training für Kinder, ab 19 Uhr  
Vereinsabend für Jugendliche 
und Erwachsene, Kulturbahn-
hof

•20-22 Uhr: Offener Jugendtreff, 
Messdiener-Jugendheim

Rinkerode
•8.15 Uhr: kfd, Friedensgebet, 

Pfarrzentrum

Sendenhorst
•8-12 Uhr: Wochenmarkt, Kirch-

straße

Albersloh
•17 Uhr: CVJM-Jungengruppe, 

Gemeinderäume in der Gna-
denkirche

•18-19.30 Uhr: AKC, Sommer-
training, auf der Werse

•ab 19.30 Uhr: Bürgerschützen  
von 1885, Schützenfest mit 
Kommersabend, Festzelt auf 
der Wiese Breul

Samstag

Drensteinfurt
•9-20 Uhr: Erlbad geöffnet
•9-11.30 Uhr: MHD-Kleiderkam-

mer (Sendenhorster Straße 6)
•14.30 Uhr: Spielmannszug, 

Fahrt zum Schützenfest in Al-
bersloh, ab Amigos

•15 Uhr: Bauernschützen, Be-
such des Bürgerschützenfestes 
Albersloh, Treff an der Berg-
straße in Albersloh

Rinkerode
•15.30-17.30 Uhr: Samstagstreff 

für Mädchen und Jungen ab 
acht Jahren, Jugendheim

Walstedde
•19.30 Uhr: Kirchenchor Her-

bern-Walstedde, „Sommer-
nachtsmusik“, PGH

Sendenhorst
•9 Uhr: Ev. Kirchengemeinde, 

Frühstück, Gemeindehaus
•9 Uhr: Landfrauen, Steinmetz-

kursus, Werkstatt von Bern-
hard Schemann

•20 Uhr: SG Handballer, Summer 
Beach Night, Westtorplatz

Albersloh
•ab 15.30 Uhr: Bürgerschützen  

von 1885, Schützenfest mit Po-
kalschießen und Ball, Festzelt 
auf der Wiese Breul

Beilagenhinweis
Unserer heutigen Ausgabe lie-
gen die Prospekte folgender 
Firmen bei:

• Trinkgut
Unsere Kunden belegen oft-
mals nur Teilauflagen für ihre 
Prospekte. Daher kann es vor-
kommen, dass Sie heute einen 
oder mehrere der o. g. Pros-
pekte nicht vorfinden.

Merkblatt

Apothekendienst
Ascheberg, Drensteinfurt, Sendenhorst
  (0 25 08) 99 91 899 (Telefonansage)

www.apotheken-notdienstkalender.de

Apotheke

• Drensteinfurt: Praxis Salomon, Amtshofweg 10,  (02508) 220 
(von 15 bis 18 Uhr).

• Rinkerode: Praxis Dr. Rieger, Brockmannstraße 1,  (02538) 700 
(von 16 bis 18 Uhr).

• Walstedde: Praxisgemeinschaft Dres. Rüttermann, Franik, Pünt, 
Lück, Nordholter Weg 10,  (02387) 9007230 (von 15 bis 18 
Uhr).

Arztsprechzeiten am Freitag, 2. Juli

Ein Dankes-Sommerkonzert veranstaltete der 
Posaunenchor der 

Evangelischen Martinsgemeinde am Sonntagabend im Gemeindehaus. „Es sind so viele 
Spenden eingegangen, dass wir die neue Tuba bereits 2009 kaufen konnten“, so Matthias 
Losinzky, der die musikalische Leitung des Posaunenchores innehat. Mit diesem ersten 
Konzert im Jahr 2010 will der Chor vor allem den zahlreichen Verbänden, Freunden und 
Privatpersonen für die hohe Spendenbereitschaft danken. So präsentierten 18 junge Men-
schen am Sonntag vor rund 20 Besuchern auf der Trompete, auf Waldhörnern, einigen 
Posaunen und der neuen Tuba einen bunten Musikmix.  Text/Foto: Schmidt

Ihr Können am Klavier und auf der Blockflöte haben am Sonntag bei einem kleinem 
Konzert im Paul-Gerhardt-Haus Walstedde 14 Schüler der Mu-

siklehrerin Anke Simon unter Beweis gestellt. Die jungen Flötisten und Pianisten im Alter von zehn bis 18 Jahren hatten 
eine bunte Auswahl an verschiedenen Musikstücken vorbereitet. So trugen Katharina Nolte, Sofia Jägermann und Paula 
Riesenbeck selbstsicher zu dritt ein Stück auf der Altblockflöte vor. Auch am Klavier gab es einige Duos zu bewundern. 
Anna Fingerhut und Corinna Breer (Bild v.l.) spielten gemeinsam das Stück „Festival“. Ebenfalls auf Keyboard und E-Pia-
no begeisterten einige der zehn Schüler von Anke Simon, die im Mai ihre Musikabzeichenprüfung absolviert hatten. Aus 
dem Prüfungsprogramm gab Lars Helmrich seine Interpretation von „Moonlight Shadow“ zum Besten, die er mit einem 
fetzigem Sound unterlegte, dem Natalie Blume mit ihrer kreativen Gestaltung des Stückes „Secret“ folgte. Mit dem anrüh-
renden Song „The Meadow“ zog Corinna Grünewald die Zuhörer in ihren Bann.  Text/Foto: Wiesrecker

Drensteinfurt/Sendenhorst• 
Der Verein Beweggründe star-
tet ab September neue Kurse 
für die psychomotorischen 
Spieltreffgruppen in Sen-
denhorst und Drensteinfurt. 
Für die Kursdauer September 
bis Dezember können freige-
wordene Plätze neu besetzt 
werden. Der integrative psy-
chomotorische Spieltreff ist 
ein bewegungsorientiertes 
Förderangebot in einer Grup-
pe mit acht bis zehn Kindern, 
das sowohl Freude an der Be-
wegung, am Spiel, wie auch 
an der Begegnung mit Gleich-
altrigen ermöglichen soll. 
Anmeldungen ab sofort über 
die Psychomotorische För-
derstelle Sendenhorst, Hoet-
marerstraße 32, Tel. (02526) 
950103 (montags, mittwochs 
und freitags von 9 bis 12 Uhr, 
sonst Anrufbeantworter). 

www.beweggruende.de

Freie Plätze
im Spieltreff

Ein Schülerkonzert v e r a n -
s t a l t e t e 

die Muko am Samstagabend in der Sendenhorster Titanic. 
Eingeladen war jedermann, besonders allerdings die El-
tern, deren große und kleine Sprösslinge in den Schüler-
bands spielten. Auf der Bühne der Titanic zeigten die Schü-
ler nun, wie gut sie ihre Instrumente beherrschen und die 
Stimmen der Sänger – etwa von Laura Popp und Vanessa 
Winkler (Bild, v.l.) – klingen.  Text/Foto: Schmitz-Westphal

Kirchenchor löst sich auf
Konzert „Sommernachtsmusik“ am Samstag wird das letzte der Gemeinschaft sein

Walstedde • Zu einer 
„Sommernachtsmusik“ 
lädt der Evangelische 
Kirchenchor Herbern-
Walstedde am Samstag, 
3. Juli, um 19.30 Uhr ins 
Paul-Gerhardt-Haus ein.

Zusammen mit der Evange-
lischen Kantorei Rheinsberg, 
zu der seit mehr als 20 Jahren 
freundschaftliche Beziehun-
gen bestehen, wird der Chor 
neben der Buxtehude-Kan-
tate „Mein Gemüt erfreuet 
sich“ auch bekannte und we-
niger bekannte Volkslieder 
zu Gehör bringen.

Das gemeinsame Konzert 
ist sozusagen der „Gegenbe-
such“ zum Aufenthalt des 
Kirchenchors in Rheins-
berg zu Pfingsten 2009, als 
er bei einer Aufführung des 
Oratoriums „Der Messias“ 
von Georg Friedrich Händel 
mitwirkte. „Dieses Konzert 
und die herzliche menschli-

che Begegnung haben einen 
nachhaltigen Eindruck bei 
den Chorsängern hinterlas-
sen“, sagt Chorleiterin Marie 
Voß aus Herbern.

Nach vier gegenseitigen Be-
suchen muss diese musikali-
sche Partnerschaft nun aller-
dings beendet werden, denn 
Marie Voß wird die Leitung 

des Kirchenchors Herbern-
Walstedde, die sie ehrenamt-
lich geleistet hat, nicht weiter 
fortsetzen. „Wir sind einfach 
zu wenige Sänger und haben 
deshalb gemeinsam beschlos-
sen, den Chor aufzulösen“, 
sagt die Kirchenmusikerin, 
die im Anschluss an das Kon-
zert von Pfarrerin Dr. Petra 

Gosda verabschiedet wird.
Nach der „Sommernachts-

musik“ wird im Garten des 
Paul-Gerhardt-Hauses noch 
zum Sommernachtsfest ein-
geladen, bei dem Mitwirken-
de und Zuhörer den Abend 
mit Speisen und Getränken 
fröhlich ausklingen lassen 
können.

Die „Sommernachtsmusik“ ist gleichzeitig das Abschiedskonzert des Kirchenchors Her-
bern-Walstedde, der sich im Anschluss leider auflösen wird. Foto: pr

Drensteinfurt • „Fünf Brote 
und zwei Fische – und alle 
werden satt“: Dies ist das 
Thema des Kleinkindergottes-
dienstes am Dienstag, 6. Juli. 
Alle Kinder bis sechs Jahre 
sind an diesem Tag um 16.30 
Uhr mit Eltern oder Großel-
tern in die Regina-Kirche in 
Drensteinfurt eingeladen.

Gottesdienst
für Kleinkinder

Gut 30 Radler hatten sich auf Einla-
dung der Kolpingsfami-

lie Drensteinfurt am vergangenen Donnerstag auf den Weg 
gemacht. Das Gasthaus Altes Forsthaus in Ahlen war das 
Ziel. Die Tour führte zunächst durchs Kleister Feld, über 
Nordholt, Walstedde, Herrenstein und Heessen. Im Alten 
Forsthaus konnten sich alle bei Kaffee und Kuchen sowie 
frisch Gezapftem stärken. Die nächste Radtour findet am 
Donnerstag, 29. Juli, statt.  Foto: pr

Drensteinfurt • Am 4. und 5. 
September ist es wieder so-
weit. An diesem Wochenende 
findet zum 11. Mal das Drein-
gaufest statt. Um ein umfang-
reiches und attraktives Pro-
gramm auf die Beine stellen 
zu können, ist die IG Werbung 
auf Geld- und Sachspenden, 
mit denen eine Tombola ver-
anstaltet wird, angewiesen. 
Die von der Kaufmannschaft 
zur Verfügung gestellten Ge-
winne werden wieder im 
Schaufenster der Wagenfeld-
Apotheke ausgestellt und im 
Internet (www.gewerbever-
ein-drensteinfurt.de) veröf-
fentlicht. Am Donnerstag, 15. 
Juli, und am Freitag, 16. Juli, 
jeweils von 15 bis 18.30 Uhr 
wie auch am Samstag, 17. 
Juli, von 8.30 bis 13 Uhr steht 
in der Wagenfeld-Apotheke 
jemand bereit, um die Spen-
den anzunehmen.

Tombola zum
Dreingaufest

Drensteinfurt • „Tanz im Zoo“ 
ist die Matinée überschrie-
ben, die die Tänzerinnen und 
Tänzer des Ballett-Studios 
Ute Wetter am Sonntag, 11. 
Juli, in der Dreingau-Halle 
aufführen. Los geht es um 11 
Uhr. Der Eintritt kostet für 
Erwachsene 7 Euro, Kinder 
bis zwölf Jahre zahlen 5 Euro. 
Der Vorverkauf finder in der 
Bücherecke sowie im Ballett-
Studio Ute Wetter statt.

Ballett-Matinée
am 11. Juli

kfd fährt
an die Ahr

Walstedde • Die kfd St. Lam-
bertus startet am Mittwoch, 
7. Juli, ihren Tagesausflug an 
die Ahr. Auf dem Programm 
stehen die Besichtigung des 
Regierungsbunkers und der 
Besuch des Städtchens Ahr-
weiler. Die Rückfahrt erfolgt 
über Remagen und Linz am 
Rhein. Abfahrt ist um 7 Uhr 
am K+K-Parkplatz, die Fahrt-
kosten betragen 35 Euro. Für 
das Frühstück bitte ein But-
terbrot mitnehmen, Kaffee ist 
im Bus erhältlich. Bei Fragen 
gibt Uschi Bricke, Tel. (02387) 
766, Auskunft.

Drensteinfurt • Eine Radtour ins Grüne macht der Heimat-
verein am Donnerstag, 1. Juli. Abfahrt ist um 14 Uhr an der 
Alten Post. Es wird auch eine Fahrgelegenheit mit dem Auto 
angeboten. Die Mitfahrer treffen sich um 15 Uhr, sollten sich 
jedoch vorher bei den Familien Altenau, Tel. (02508) 984467, 
oder Münstermann, Tel. (02508) 1476, anmelden.

Radtour ins Grüne
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BL I C K P U N K T  SC H Ü T Z E N F E S T

Bei strahlendem Sonnenschein präsentierten Heinz II. Budde (mit Königs-
kette), neuer König des Bürgerschützen-

vereins Walstedde, und seine Königin Anke Nettebrock (rotes Kleid) am Sonntag ihren Hofstaat. Er wird gebildet von: 
Michael Nettebrock und Maria Budde, Franz Lindner und Dorothea Rückersberg, Theo und Fia Brüggemann, Christa 
Schwermann-Rubbert, Heinrich und Helene Budde, Maximilian Nettebrock, Daniel Wiesrecker und Ann-Christin Bud-
de, Christian Averhage und Katharina Budde, Thorsten Ernst und Franziska Budde, Theo Brüggemann jun. und Sandra 
Strunk, Robert und Heike Budde, Franz-Bernhard und Angela Thier, Berthold Budde und Bettina Brüggemann, Burkhardt 
und Nicole Budde, Heinz und Klärchen Bachtrop, Hubert und Gudrun Nettebrock, Andreas und Annette Aszyk, Alfred und 
Heidi Nettebrock, Johannes Schulte-Huxel, Ulrich und Ulrike Ostermann, Norbert und Monika Schulze-Thier, Achim und 
Lisa Ueding, Andreas und Marie-Luise Schoster, Margret und Hubert Schomaker, Hermann Baumeister und Iris Stelter, 
Ingo und Martina Hankmann, Heinz und Maria Krellmann, Martin und Angelika Nettebrock, Heinz und Birgit Frie, Berni 
und Martina Berkemeier, Martin und Mechthild Brinkötter, Achim und Anne Großwiele, Theo und Mechthild Budde, Mar-
tin und Sandra Averkamp sowie Hubertus und Julia Hüffer.  Foto: Schneider

Walstedde • Heinz Bud-
de ist neuer König der 
Walstedder Bürgerschüt-
zen. Mit dem 538. Schuss 
holte er unter Jubel des 
Publikums am Samstag-
abend um 18.51 Uhr Ad-
ler „Rüli“ von der Stange. 
Zur Königin wählte er 
sich Anke Nettebrock.

Bei strahlendem Sommer-
Wetter traten am Samstag um 
13.30 Uhr die Avantgarde und 
der Spielmannszug auf dem 
Kirchplatz an. „Wie bestellt“, 
fand Markus Bachtrop, Vor-
sitzender des Bürgerschüt-
zenvereins, diesen perfekten 
Festtag. Eine weitere Premie-
re: Erstmals begleitete eine 
von Berni Berkemeier geleite-
te Kinderkompanie die Schüt-
zen bei ihrem Marsch. Das 
scheidende Majestätenpaar 
Franz Lindner und Dorothea 

Rückersberg wurde abgeholt. 
Es folgten der Umzug durchs 
Dorf, die Kranzniederlegung 
am Ehrenmal und natürlich 
der Fahnenschlag.

Ziemlich spannend

Ab 16 Uhr wurde es dann 
an der Vogelstange spaßig – 
und ziemlich spannend. Die 
Kinder wurden – wieder eine 
Premiere – bei einer lustigen 
Show vom Zauberer André 
prima unterhalten, während 
die Schützen gleich neben-
an ihr „königliches“ Ziel 
anvisierten. Das Publikum 
fieberte mit, als der WM-Ad-
ler unter Beschuss genom-
men wurde. Nach und nach 
büßte er unter dem Jubel der 
Zuschauer alle seine Insig-
nien ein (s. Infokasten). Der 
Spielmannszug und das Blas-
orchester Herringen sorgten 
musikalisch für Stimmung.

Das Duell der Schützen ge-
wann ab 18.15 Uhr mächtig 
an Spannung. Schuss um 
Schuss ließ den Rest-Adler 
erzittern, aber er fiel nicht. 
Schließlich holte Budde ihn 
dann nach einem packenden 
Wettkampf von der Stange. 
Die Walstedder Bürgerschüt-
zen bejubelten anschließend 
laut und lange ihre neuen Ma-
jestäten. Nach der feierlichen 

Proklamation folgte gegen 
21 Uhr der große Schützen-
ball. Die Gala- und Partyband 
„Voice & Voice“ aus Beckum 
heizte im Festzelt kräftig ein.

Das Wetter blieb den Schüt-
zen auch beim sonntäglichen 
Festprogramm treu. WM-be-
dingt begann es schon um 
14 Uhr mit dem Umzug des 
neuen Königs samt Hofstaat 
durch den Ort. Zudem sorg-
te ein Platzkonzert mit dem 

Blasorchester Herringen für 
Stimmung. Dann fieberten 
die Schützen und das Festpu-
blikum beim Public Viewing 
im Festzelt mit.

Am Abend stand dann der 
große Königsball auf dem 
Programm. Die Tanzband 
„Bravados“ spielte auf. Bis 
tief in die Nacht wurde 
gefeiert.•jan
>> weitere Bilder im Internet: 

www.dreingau-zeitung.de

Heinz Budde regiert Walstedde
Bürgerschützen feiern tolles Fest bei Traumwetter / Mitreißendes Duell an der Vogelstange

Ein strahlendes Regentenpaar: Heinz II. Budde und Anke 
Nettebrock sind die neuen Majestäten. Foto: Schneider

König: Heinrich Budde (538. 
Schuss),
Zepter: Michael Eckert (33. 
Schuss),
Apfel: Hendrik Westhues (64. 
Schuss),
Krone: Heinz Frie (67. Schuss),
Fass: Gordon Gödde (192. 
Schuss).•jan

Das Schießen

Walstedde • Zu einem span-
nenden Stechen kam es am 
Freitagabend zwischen Ki-
lian Knipping und Philipp 
Schneider aus Walstedde. 
Nach dem Antreten auf dem 
Kirchplatz und einem öku-
menischen Gottesdienst in 
der Schützenhalle boten die 
Walstedder Bürgerschützen 
zum ersten Mal ein Preispo-
kalschießen für Jungschützen 
und solche, die es werden 
mochten, an. 

Mit Lasergewehren und 
fünf Schuss pro Schütze wur-

de dazu auf eine Zielscheibe 
geschossen. Die Bewegung 
der Laser wurde dann mit 
einem Computer erfasst und 
angezeigt. Mit je 40 Punkten 
hatten Knipping und Schnei-
der Gleichstand. Im Stechen 
erreichte Kilian Knipping mit 
41 Punkten den ersten Platz, 
Philipp Schneider musste 
sich mit 35 Punkten geschla-
gen geben. Den dritten Platz 
belegte Niklas Dreckmann 
mit 38 Punkten. Alle drei be-
kamen Gutscheine für ihren 
ersten Schützenhut.•sgo

Erst im Stechen
findet sich ein Sieger

Erstes Preispokalschießen der Jungschützen

Belegten beim ersten Preispokalschießen der Jungschüt-
zen die Plätze eins bis drei (v.l.): Kilian Knipping, Philipp 
Schneider und Niklas Dreckmann. Foto: Goddemeier

Drensteinfurt • Die Wallfahrt 
der Seniorengemeinschaft St. 
Regina nach Buddenbaum 
zum Gnadenbild „Unserer 
lieben Frau vom Guten Rat“ 
findet am Mittwoch, 7. Juli, 
statt. Den Pilgergottesdienst 
mit weiteren Senioren aus 
Münster feiern die Wallfahrer 
mit Weihbischof em. Fried-
rich Ostermann. Auf der 
Rückfahrt wird in einer Gast-
stätte ein Imbiss eingenom-
men. Der Bus fährt um 13.30 
Uhr am Landsbergplatz ab. 
Die Rückkehr wird gegen 19 
Uhr sein. Rollatoren können 
mitgenommen werden. An-
meldungen nehmen Gertrud 
Bennemann, Tel. (02508) 210, 
und Christel Olfenbüttel, Tel. 
(02508) 670, entgegen.

Wallfahrt nach
Buddenbaum

Drensteinfurt • Der Spiel-
mannszug Grün-Weiß trifft 
sich am Samstag, 3. Juli, um 
14.30 Uhr in Uniform am 
„Amigos“. Von dort aus geht 
es gemeinsam mit den ande-
ren Drensteinfurter Schüt-
zenvereinen nach Albersloh 
zum Jubiläumsschützenfest.

Besuch des
Schützenfestes

Drensteinfurt • Der Chor 
„conTAKT“ hat am heuti-
gen Mittwoch eine weitere 
gemeinsame Probe mit dem 
Kirchenchor unter der Lei-
tung von Miriam Kaduk. Ein-
geübt werden die Lieder, die 
anlässlich des Gottesdienstes 
zur Gemeindefusion am 12. 
September gesungen werden. 
Die Probe beginnt um 20 Uhr 
in der St. Regina-Kirche.

Probe in
St. Regina

Drensteinfurt • Passend zur 
Fußball-WM trafen sich alle 
Drensteinfurter Grünen am 
vergangenen Samstag zum 
Training – sprich einer Fort-
bildung in der Alten Post.

Die Kommunalpolitiker hat-
ten als Referenten den erfah-
renen Politcoach Peter Finger 
aus Bonn eingeladen. Seit 
der letzten Kommunalwahl 
nutzen die Stewwerter Grü-
nen ihren Gestaltungsspiel-
raum als zweitstärkste Kraft 
im Stadtrat. „Um dies im 
Sinne von Bürgernähe und 
Transparenz verantwortungs-
voll wahrzunehmen, war der 
Blick über den kommunalen 
Tellerrand hilfreich“, schrei-

ben die Politiker in einer 
Pressemitteilung.

In einer ersten Arbeitsein-
heit wurde die interne Orga-
nisation erörtert, wobei die 
bewährten Personalien, Frak-
tionsvorsitzende Maria Tölle 
und OV-Sprecher Stefan Gen-
genbacher, beibehalten wur-
den. Später wurden dann die 
gesetzlichen Grundlagen der 
ehrenamtlichen Rats- und 
Ausschussarbeit vertieft.

Wer gerne inhaltlich bei den 
Grünen mitmachen möchte, 
kann sich bei Maria Tölle, 
Tel. (02508) 8418, oder Ste-
fan Gengenbacher, Tel. (0173) 
6745666, melden.

www.gruene-drensteinfurt.de

Blick über den
kommunalen Tellerrand

Fortbildungsveranstaltung der Grünen

Walstedde • Zum letzten 
offiziellen Teil des diesjäh-
rigen Schützenfestes, dem 
Frühschoppen, hieß Markus 
Bachtrop am frühen Montag-
mittag alle Walstedder Schüt-
zen in der gut besuchten 
Schützenhalle willkommen. 

Anschließend kamen auch 
die Kinder des Lambertus-
Kindergartens, um dem neu-
en Königspaar zu gratulieren. 
Die kleinen Knirpse über-
reichten Heinz Budde und 
Anke Nettebrock eine selbst 
gebastelte Kette und Blumen.

Danach wurden die Jubilare 
geehrt. Ihre 25-jährige Mit-

gliedschaft im Schützenver-
ein feiern Peter Berkemeier, 
Hubert Höhne jun., Marcus 
Möllers, Alfred Nettebrock, 
Michael Thamm, Thomas 
Schlüter, Ansgar Sender, Lars 
Ostermann, Thomas Jung-
fermann, Thomas Möllers, 
Andreas Günnewig, Man-
fred Paul, Peter Müller und 
Karl-Heinz Höhne. 40 Jahre 
dabei sind Willi Kettermann, 
Siegfried Petrowski, Hans-
Werner Sander, Franz Bricke, 
Bernhard Bories, Heinz Bü-
cker, Heinz Krellmann und 
Hubert Tiggemann. Alois 
Averkamp, Klaus Finck, 

Theo Fohrmann, Alfred Haa-
se, Hermann Scharbaum und 
Hermann Schauf feiern in 
diesem Jahr ihre 50-jährige 
Mitgliedschaft. Für ihre nun 
schon 60-jährige Mitglied-
schaft im Bürgerschützenver-
ein wurden Theodor Hüffner, 
Bernhard Dittrich, August 
Scharbaum, Johannes Schlü-
ter, Heinrich Döbbe und Paul 
Nettebrock Präsente über-
reicht.

Zum Geburtstag

Mitglieder, die bis Ende 
Juni 2011 65 Jahre alt wer-

den, wurden ebenfalls ge-
ehrt. Eine Urkunde erhiel-
ten Manfred Paul, Christian 
Braun, Hubert Niehoff, Heinz 
Bachtrop, Volker Wiewelho-
ve, Heinrich Horstmann und 
Josef Stratmann.

Jubelkönige und -köni-
ginnen sind in diesem Jahr 
Hubert Höhne und Inge Ki-
nitz mit 50 Jahren, Erwin 
Averkamp und Ingrid Möl-
lers, die vor 40 Jahren Kö-
nigspaar waren sowie Heinz 
Gerd Hennenberg und Heike 
Kurzhals, die 1985, also vor 
25 Jahren, die Walstedder 
Schützen regierten.•jud

Beim Frühschoppen am Montag standen die Mitgliederehrungen im Mittelpunkt

Die Grashüpfer des Natur-Kinder-
Hauses besuchten 

kürzlich das Eiscafé Valcellina. Inhaber Ayman Mohamed 
hatte die Kinder eingeladen, mit ihm Eis herzustellen. Alle 
Zutaten wurden mit einem großen Mixer vermischt und in 
die Eismaschine gefüllt. Nach gut zehn Minuten war es so-
weit: Die Kinder konnten ihr Eis mit Teigschabern aus der 
Maschine holen. Anschließend wurde es mit Smarties und 
Streuseln verziert und genüsslich verzehrt.  Foto: pr

Aus den Kindergärten

Zum Sommerfest der Zwergen-
burg waren 

am Freitagabend mehr als 80 Eltern gekommen. Das Team 
des Kindergartens unter Leitung von Petra Wrede hatte 
sich vorgenommen, Kontakte zwischen den einzelnen El-
terngruppen herstellen. Bei optimalem Wetter konnten die 
Eltern auch die neue Matschanlage besichtigen. Vormittags 
hatten die Kinder schon viel Freude an der Musikanlage, 
denn da war „Minidisco“ angesagt.    Text/Foto: Dom. Drepper

Über Indianer haben die zukünfti-
gen Schulkinder der 

Rinkeroder Kita Kleine Strolche in diesem Jahr viel erfah-
ren. Sie fertigten gemeinsam mit ihren Erzieherinnen Kopf-
schmuck, Armbänder, Trommeln, Bögen, Pfeile und Köcher 
an. Die Bögen wurden dann während eines Ausflugs zu ei-
nem aktiven Bogenschützen ausprobiert.  Foto: pr

Drensteinfurt • Die nächste 
Bürgersprechstunde von Bür-
germeister Paul Berlage findet 
am Donnerstag, 8. Juli, von 
16 bis 18 Uhr in der Stadtver-
waltung statt. Während die-
ser Zeit steht Bürgermeister 
Berlage den Bürgern in Ein-
zelgesprächen zur Verfügung. 
Eine Voranmeldung ist nicht 
erforderlich.

Sprechstunde
am 8. Juli

Drensteinfurt • „Der Som-
mer“ lautet das Thema der 
nächsten Caritas-Senio-
ren-Veranstaltung im Alten 
Pfarrhaus, die am Dienstag, 
6. Juli, stattfindet. Beginn 
ist um 14.30 Uhr mit einem 
gemütlichen Kaffeetrinken. 
Auf Wunsch können Interes-
sierte, die sich bei Irmgard 
Avermann, Tel. (02508) 8663, 
melden, von zu Hause abge-
holt werden.

Sommer bei
den Senioren

Schützen sind
eingeladen

Drensteinfurt • Die Bauern-
schützen St. Michael von 
1837 fahren am Samstag, 3. 
Juli, zum 125-jährigen Jubi-
läum des Bürgerschützen-
vereins Albersloh. Um 15 
Uhr treffen sich der Hofstaat 
um König Willi I. und Petra 
Beckamp, der Vorstand und 
die Fahne in Albersloh an 
der Bergstraße. Von dort aus 
startet der Umzug mit den 
benachbarten Vereinen durch 
Albersloh.

Kette von den Knirpsen für den König

Auch FDP wendet sich
gegen Berthas Halde

Drensteinfurt • Der Wider-
stand gegen das Baugebiet 
Berthas Halde wächst. Vor 
der entscheidenden Rats-
sitzung am Montag, 5. Juli, 
kündigt nun auch die FDP 
an, sich unter den aktuellen 
Bedingungen gegen das Neu-
baugebiet zu stellen.

„Die Erschließung geht kom-
plett zu Lasten der Anwoh-
ner. Das von der FDP schon 
im Wahlkampf 2009 gefor-

derte Verkehrskonzept für 
Drensteinfurt hat die Verwal-
tung immer noch nicht vorge-
legt“, kritisiert die stellvertre-
tende Fraktionsvorsitzende 
der FDP, Katrin Diekhoff, in 
einer Pressemitteilung.

Solange die Stadtverwal-
tung kein Verkehrskonzept 
vorlegen könne, müsse die 
weitere Erschließung von 
Berthas Halde gestoppt wer-
den, findet Diekhoff.
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R e i t e n

Reiterwettbewerb mit Sprüngen: 1. 
Nina Spieß/„Flo“, RVD, WN 7,8
Pony-Reiterwettbewerb mit Sprün-
gen – Jahrgang 1999 und jünger: 
3. Anna Schulze Zuralst/„Piep“, RV Al-
bersloh, WN 7,5; Jahrgang 1994 bis 
1998: 1. Luca-Marie Peveling/„Park‘s 
Kapriole“, RV Rinkerode, WN 8,2; 4. Lea 
Scheffer/„Dana“, RVD, WN 7,2
Dressurwettbewerb Klasse E, 1. Ab-
teilung: 6. Nina Spieß/„Flo“, RVD, WN 
6,7; 7. Jacqueline Bär/„Don d‘Olympic“, 
RVD, WN 6,6; 2. Abteilung: 1. Kerstin 
Uetrecht/„Fabianacci“, RV Senden-
horst, WN 7,8; 7. Lisa Hermesmeier/
„Nickelodeon“, RVD, WN 6,6
Stilspringwettbewerb Klasse E: 4. Birte 
Haarmeyer/„Pina Colada“, RVD, WN 7,7
Pony-Stilspringwettbewerb Klasse E: 
2. Hannah-Luisa Richter/„Dee Jay“, RVR, 
WN 7,3; 4. Nicole Lechtermann/„Nawita“, 
RVR, WN 7,2
Mannschafts-Dressurreiterwettbe-
werb Klasse E: 1. Gestüt Förster; 2. 
RV Rinkerode (Ina Rieping/„Anuschka“, 
Hannah-Luisa Richter/„Dee Jay“, Nicole 
Lechtermann/„Nawita“, Sophie Richter/
„Park‘s Kapriole“)
Reitpferdeprüfung: 3. Stefanie Janssen/
„Dauer Power J“, RVD, WN 7,83; 3. Stefa-
nie Janssen/„Devildancer“, RVD, WN 7,83
Eignungsprüfung Klasse A: 1. Stefanie 
Schulze Balhorn/„Lacordia“, RVS, WN 7,4
Dressurprüfung Klasse A, 1. Abtei-
lung: 6. Martina Rehbaum/„Laomeda“, 
RVA, WN 7,0; Dressurprüfung Klas-
se A, 2. Abteilung: 1. Ulrike Schulze 
Zuralst/„Pan Tau G“, RVA, WN 7,8; 2. 
Irmgard Pentrop/„Pamira“, RVA, WN 7,6; 
7. Marlen Hermesmeier/„Balu“, RVD, WN 
7,1; 10. Janina Hövelmann/„Domiro H“, 
RVA, WN 6,9
Springprüfung Klasse A**, 1. Ab-
teilung: 8. Anna Vogt/„Scarletti“, RVD, 
0/52.70; 12. Esther Lükens/„Lacordiana“, 
RVR, 0/54.80; 13. Janina Hövelmann/
„Denia“, RVA, 0/55.40; 2. Abteilung: 
3. Christina Kissing/„Nordsturm Immo“, 
RVD, 0/49.60; 5. Fabian Messerschmidt/
„Galthea“, RVD, 0/50.30; 6. Judith 
Lükens/„Farina“, RVR, 0/50.40; 8. Linda 
Manzke/„Ponte Vedra LM“, RVA, 0/51.40; 
11. Katharina Lechtermann/„Thalia Noir“, 
RVR, 0/52.50
Springpferdeprüfung Klasse A, 2. 
Abteilung: 5. Lisa Lohmann/„Polyboy 
L“, RVA, WN 7,3; 7. Katharina Schulze 
Balhorn/„Lacordia“, RVS, WN 7,2
Springpferdeprüfung Klasse L: 6. 
Günther Lange/„Schikri H“, RVS, WN 7,2
Stilspringprüfung Klasse L, 1. Ab-
teilung: 5. Jacqueline Bär/„Daipara“, 
RVD, WN 6,7; 2. Abteilung: 7. Katharina 
Lechtermann/„Carla“, RVR, WN 7,3
Dressureiterprüfung Klasse L, 1. 
Abteilung: 2. Martina Rehbaum/
„Laomeda“, RVA, WN 7,0; 4. Gisela 
Krutzke/„Rasputin“, RVD, WN 6,8; 2. 
Abteilung: 7. Juliane Everding/„Gonzo“, 
RVS, WN 7,0; 9. Christina Kissing/
„Dancer“, RVD, WN 6,9
Dressurprüfung Klasse L – Trense, 
2. Abteilung: 2. Irmgard Pentrop/„Las 
Vegas“, RVA, WN 7,5; 4. Christina 
Kissing/„Dancer“, RVD, WN 7,2; 6. Juliane 
Everding/„Gonzo“, RVS, WN 6,9; 8. Kor-
nelia Kappe/„Löns“, RVS, WN 6,8
Führzügelklassenwettbewerb – 2. 
Abteilung, Jahrgang 2000 bis 2002: 
1. Lynn Christin Szymendera/„Nimbus“, 
RV Sendenhorst, WN 7,8; 2. Alina Fuchs/
„Caro Alpina“, RV Drensteinfurt, WN 7,5; 
3. Nele König/„Leonardo“, RVD, WN 7,0; 
4. Mia Scheffer/„Dana“, RVD, WN 6,8
Reiterwettbewerb – 1. Abtei-
lung, Jahrgang 1997 und jünger: 2. 
Nina Spieß/„Flo“, RVD, WN 7,4; 3. Lea 
Schriewer/„Daipara“, RVD, WN 7,0
Pony-Reiterwettbewerb – 1. Abtei-
lung, Jahrgang 2001 und jünger: 4. 
Paul Schulze Zuralst/„Piet“, RV Albersloh, 
WN 7,0; 2. Abteilung, Jahrgang 1999 
und 2000: 2. Hannah-Luisa Richter/„Dee 
Jay“, RV Rinkerode, WN 7,8; 3. Sophie 
Richter/„Anuschka“, RVR, WN 7,7
Pony-Springreiterwettbewerb: 2. 
Hannah-Luisa Richter/„Dee Jay“, RVR, 
WN 7,7; 3. Ina Rieping/„Anuschka“, RVR, 
WN 7,6; 6. Luca-Marie Peveling/„Park‘s 
Kapriole“, RVR, WN 7,4; 9. Anna Schulze 
Zuralst/„Piet“, WN 7,2
Pony-Dressurwettbewerb Klasse E: 
1. Anna Schulze Zuralst/„Piet“, RVA, WN 
7,7; 2. Luca-Marie Peveling/„Park‘s Kapri-
ole“, RVR, WN 7,2; 5. Nicole Lechtermann/
„Nawita“, RVR, WN 6,9; 6. Henrike 
Heimann/„Nobless“, RVA, WN 6,8
Geschicklichkeitswettbewerb – Wer-
tung zum derbymed Oldie-Cup: 1. 
Aloys Lackenberg/„Robin G.H.“, RVR, 
0.00 Fehler/39.29 Sekunden; 2. Wilhelm 
Zumdiek/„Maik“, RVA, 0.00/39.47; 
3. Heinrich Finke/„Laval L“, RVA, 
0.00/41.37; 4. Michaela Vogt/„Laho“, 
RVD, 0.00/43.53; 5. Gerlinde Balder/
„Canberra K“, RVA, 0.00/45.10
Schauwettbewerb Pferde-/Hunde-
stafette: 1. Melanie Licciardi/„Prinz Phi-
lipp“ (Pferd) und Belinda Ross/„Sunny“ 
(Hund), 0.00/54.34; 3. Birte Haarmeyer/
„Diamond Forever“ (Pferd) und Iris 
Fechner/„Ruby“ (Hund), 4.00/54.15; 
5. Stephanie Kroll/„Gollissimo“ (Pferd) 
und Werner Schneider/„Jack“ (Hund), 
4.00/60.54; 6. Belinda Ross/„Fabrianos 
Filou“ (Pferd) und Melanie Licciardi/
„Digger“ (Hund), 4.00/72.57
Dressurprüfung Klasse A – 1. Abtei-
lung: 3. Tanja Mackenbrock/„Dancer“, 
RVD, WN 7,2; 2. Abteilung: 6. Lisa 
Hermesmeier/„Nickelodeon“, RVD, WN 
6,7; 3. Abteilung: 1. Irmgard Pentrop/
„Pamira“, RVA, WN 7,8; 3. Nadine Teupe/
„Royal Lady M“, RVA, WN 7,2; 9. Marlen 
Hermesmeier/„Fair Name“, RVD, WN 6,7
Stilspringprüfung Klasse A – 1. Ab-
teilung: 1. Lia Lingott/„Garcon ganions“, 
RVD, WN 8,0; 6. Anna Pieper/„Apollo“, 
RVD, WN 7,1; 2. Abteilung: 5. Birgit 
Tigges/„Pileika“, RVD, WN 7,3; 7. Stephanie 
Kroll/„Gollissimo“, RVD, WN 7,1; 10. Anna 
Vogt/„Scarletti“, RVD, WN 6,9; 3. Abtei-
lung: 1. Christina Jolk/„Attention“, RVS, 
WN 7,7; 7. Christina Kissing/„Nordsturm 
Immo“, RVD, WN 7,2
Springprüfung Klasse L – 1. Abtei-
lung: 3. Nadine Teupe/„Royal Lady M“, 
RVA, 0.00/58.10; 2. Abteilung: 2. Jutta 
Lackenberg/„Punica“, RVR, 0.00/53.80; 4. 
Lisa Lohmann/„Online“, RVA, 0.00/58.10
Dressurprüfung Klasse L auf Kan-
dare: 3. Christa Finke/„Laval L“, RVA, 
WN 7,5; 7. Gudrun Kurzhals/„Donovan 
Immo“, RVD, WN 7,1; 8. Irmgard Pentrop/
„Las Vegas“, RVA, WN 7,0
>> alle Ergebnisse im Internet: 

www.dreingau-zeitung.de

Kneilmann schießt F3 zum Sieg
Drensteinfurt • Die F3-Fußballjugend des SVD triumphierte 
bei einem Turnier des SC Münster 08. Mit zwölf Toren schos-
sen sich die Drensteinfurter Nachwuchskicker auf Platz eins. 
Erfolgreich waren Max Kneilmann (5), Marten Klein (3), Hen-
ning Mühlsteff (2), Liam Tenfelde und Tom Hoffmann.

„Ist ein Hammer“
TT: Schwieriger Saisonauftakt für die Fortuna

Walstedde • Fast schon tra-
ditionell werden die Tisch-
tennisspieler der Fortuna mit 
zwei Heimspielen in die neue 
Verbandsliga-Saison starten, 
die am 4. September beginnt. 
„Das ist ein Hammer-Auftakt-
programm. Schon am vierten 
Spieltag wissen wir, wo die 
Reise hingeht“, zeigt sich 
Spitzenspieler Marek Kurze-
pa ein wenig geschockt von 
den schwierigen Spielen zum 
Auftakt.

Am ersten Spieltag begrüßen 
die Walstedder die mit Julian 
Sekic als neuen Spitzenspie-
ler ausgestattete Mannschaft 
aus Bardüttingdorf. Der TuS 
gilt als heißer Anwärter auf 
die Meisterschaft. Zwei Wo-
chen später kommt es zum 
Nachbarschaftsduell mit dem 
Dauerrivalen TuS Lohauser-
holz. Nach einer vermeint-
lich leichten Aufgabe bei 
Abstiegskandidat Bad Oeyn-
hausen II schlägt in der DJK 
SSG Paderborn ein weiterer 

Anwärter auf Platz eins in 
Walstedde auf. Der Aufstei-
ger verpflichtete gleich zwei 
Spieler für das obere Paar-
kreuz. Michael Schuy aus 
der zweiten Bundesliga (TTC 
Grün-Weiß Bad Hamm) kann 
als „echter Kracher“ bezeich-
net kann. „Wenn wir die ers-
ten vier Begegnungen ohne 
Niederlage überstehen, wer-
den wir bis zum Schluss um 
die Meisterschaft mitspie-
len“, sagt Fortunas Kapitän 
Thomas Jäggle. • tj

Fortunas Spielplan

4. September: TuS Bardüttingdorf (H)
18. September: TuS Lohauserholz (H)
26. September: Bad Oeynhausen II (A)
2. Oktober: DJK SSG Paderborn (H)
9. Oktober: TTC Rahden (A)
30. Oktober: Warendorfer SU (H)
6. November: DJK BW Avenwedde (A)
13. November: DJK TTR Rheine (H)
20. November: TTC Lengerich (A)
27. November: TuS Brake (H)
5. Dezember: TuS Hiltrup (A)

RVD-Turnier

Tag des Jugendfußballs: 
Richtig viel los war am Samstag auf dem Sportgelände in 
Sendenhorst. Anlässlich ihres 100-jährigen Bestehens und 
als Ersatz für die ausgefallene Jugendsportwoche veran-
staltete die Jugendfußballabteilung der SG einen Tag des 
Jugendfußballs. Neben drei Streetsoccer-Turnieren für die 
Altersklassen U6 bis U11 (Bild) standen zwei Junioren-End-
spiele des Fußballkreises Münster/Warendorf auf dem Pro-
gramm. Das Kreispokal-Finale der U11-Jugend gewann der 
TSV Handorf mit 8:7 nach Neunmeterschießen gegen den 
SC Münster 08. Die Kreismeisterschaft der C-Junioren und 
den Aufstieg in die Bezirksliga sicherte sich die Mannschaft 
des TuS Altenberge, die die Warendorfer SU mit 4:1 schlug. 
Enttäuscht war der Vorsitzende der Fußballabteilung, Hans-
Jürgen Gerdes, dass mehrere Mannschaften ihre Teilnahme 
am Streetsoccer-Turnier kurzfristig zurückzogen. Jugendob-
mann Bernd Goroncy war dennoch zufrieden: „Es sollte ein 
Spaßtag werden, das ist gelungen.“ Text/Foto: Kleineidam

„Ein tolles Wochenende“
Tischtennis-Jugend des SVR in Holland / Bohnenkamp, Steinhoff und Olbrich überzeugen

Rinkerode • Das vergange-
ne Wochenende war für die 
Tischtennis-Jugend des SVR 
ein ganz besonderes. Grund 
dafür war die deutsch-nie-
derländische Begegnung der 
holländischen Vereine Illac 
Gouda und Taverzo Zoeter-
meer sowie der deutschen 
Klubs Warendorfer SU und 
SV Rinkerode. Ausrichter 
war diesmal Zoetermeer. 

Am Freitagnachmittag ging 
es für zwölf Jugendliche und 
drei Betreuer aus Rinkerode 
auf nach Holland. Nach der 
Ankunft wurden die Spie-
ler auf ihre holländischen 
Gastfamilien aufgeteilt. Am 
Samstag folgte der Höhe-
punkt: ein internationales 
Tischtennisturnier. Gespielt 
wurde in sechs Altersklas-
sen mit jeweils zwei Spielern 
aus jedem Verein. Im Vorder-
grund stand die Vereinswer-
tung. Wie im Vorjahr hatten 
die Rinkeroder wenig Glück 
und mussten sich mit dem 
letzten Platz begnügen. Tur-

niersieger wurde der Gastge-
ber aus Zoetermeer, gefolgt 
von Warendorf und Gouda. 
Beim SVR ragten Simon Ol-
brich, Oliver Steinhoff und 

Dirk Bohnenkamp heraus. 
Die Drei zeigten eine überra-
gende Leistung und schaff-
ten den ersten Platz in ihrer 
Gruppe. „Sie haben wirklich 

sehr gut gespielt“, sagte Be-
treuerin Dorothee Mangels. 
Außerdem freute sich Chris-
topher Koch über einen gu-
ten zweiten Platz, der eben-
falls mit einem kleinen Pokal 
belohnt wurde.

Am Sonntag wurde noch 
ein kleines Spaßturnier aus-
getragen. An mehreren Mini-
Tischtennisplatten stellten 
Spieler und Betreuer ihr Kön-
nen unter Beweis. Simon Ol-
brich gelang in seiner Gruppe 
überraschend der Sieg. Nach 
einer kleinen Stärkung traten 
die Rinkeroder die Heim-
reise an. „Das war ein tolles 
Wochenende“, sagte Oliver 
Steinhoff. Im nächsten Jahr 
wird die Begegnung in Rin-
kerode stattfinden.

Neben der Fahrt nach Hol-
land war für die Jugendabtei-
lung auch eine Fahrt an die 
Nordsee nach Hage geplant. 
Diese musste allerdings abge-
sagt werden, da der Partner-
verein Probleme mit der Un-
terkunftskapazität hat. • bux

Hatten in Holland nur mäßigen Erfolg: die TT-Jugendspie-
ler des SV Rinkerode. Foto: Buxtrup

Drensteinfurt • Strahlender 
Sonnenschein und strah-
lende Gesichter beim RVD: 
Der 1. Vorsitzende des Reit-
vereins Drensteinfurt, An-
dreas Kurzhals, zeigte sich 
mit dem Verlauf des zwei-
tägigen Sommerturniers 
zufrieden: „Von der Orga-
nisation bis zum Zeitplan 
hat alles super geklappt.“ 

Auch mit seiner Reitanlage 
muss sich der RVD keines-
wegs verstecken, die Gastver-
eine waren voll des Lobes: 
„Reiter und Vorstände ande-
rer Vereine waren begeistert 
von unserer Reitanlage und 
den guten Bodenverhältnis-
sen.“ Doch es gab auch einen 
kleinen Wermutstropfen: We-
gen des schönen Wetters und 
der Übertragung des WM-
Achtelfinalspiels der Deut-
schen gegen England zogen 
viele den Fußball oder einen 
Besuch des Freibades vor. In 
den vergangenen Jahren hat-
ten an den zwei Turniertagen 
oftmals bis zu 3000 Zuschau-
er den Weg auf die Reitanlage 
in Mersch gefunden. 

Die Stewwerter Reiterschar 
zeigte sehr gute Leistungen. 
Die Aktiven des RVD konn-
ten drei Siege und 34 Platzie-
rungen einheimsen. Bei den 
jungen Reitern machte vor al-
lem Nina Spieß auf sich auf-
merksam. Nach einem Sieg 
mit „Flo“ im Reiterwettbe-
werb mit Sprüngen platzierte 
sich das Paar im Dressurwett-
bewerb der Klasse E an sechs-
ter Stelle und musste sich im 
Reiterwettbewerb nur ganz 
knapp geschlagen geben. 

Ein weiterer Sieg ging an 
Lia Lingott und „Garcon ga-
nions“ in der ersten Abtei-
lung der Stilspringprüfung 
der Klasse A. Die Reiter des 
RVD waren in dieser Prüfung 
sehr gut vertreten: Anna Pie-
per und „Apollo“ folgten in 
dieser Abteilung auf Rang 
sechs. In der zweiten Abtei-
lung platzierten sich Birgit 
Tigges mit „Pileika“, Stepha-
nie Kroll mit „Gollissimo“ 
und Anna Vogt mit „Scar-
letti“ auf den Rängen fünf, 
sieben und zehn. Christina 
Kissing belegte in der dritten 
Abteilung dieser Prüfung den 

siebten Platz mit „Nordsturm 
Immo“. 

Der dritte RVD-Sieg des 
Turniers ging schließlich am 
Sonntagnachmittag an Me-
lanie Licciardi und Belinda 
Ross. Im Schauwettbewerb 
der Pferde-/Hundestafette 
waren sie das einzige Paar, 
das den Parcours fehlerfrei 
absolvierte. Zunächst hat-
te Licciardi mit dem Pferd 
„Prinz Philipp“ einen Spring-
parcours überwunden, bevor 
sie die Stafette, eine Gerte, 
an Ross übergab, die mit 
Hund „Sunny“ einen Hun-
deparcours bewältigte. Auf 
den Rängen drei, fünf und 
sechs folgten vom RVD: Birte 
Haarmeyer und Iris Fechner, 
Stephanie Kroll und Werner 
Schneider sowie erneut Be-
linda Ross und Melanie Lic-
ciardi, diesmal allerdings mit 
Ross als Reiterin und Licciar-
di als Hundebegleiterin. 

Lackenberg gewinnt

Der Sonntagnachmittag war 
mit Höhepunkten gespickt. 
Nach dem Schauwettbewerb 
folgte eine Wertungsprüfung 
des Oldie-Cups. Dieser Ge-
schicklichkeitswettbewerb 
für Reiter der Jahrgänge 
1975 und älter hatte sich im 
vergangenen Jahr bewährt. 
In diesem Parcours muss-
ten Pferd und Reiter auch 
drei feste Naturhindernisse 
überwinden. Vorjahressieger 
Aloys Lackenberg vom RV 
Rinkerode ritt seinen Kon-
kurrenten auf „Robin G.H.“ 
auch in diesem Jahr davon. 
Auf den Rängen folgten Wil-
helm Zumdiek und Heinrich 
Finke vom RV Albersloh so-
wie Michaela Vogt vom RV 
Drensteinfurt. Der Sonntag 
klang mit der schwierigsten 
Springprüfung des Turniers 
aus, der Springprüfung der 
Klasse L mit Stechen. In der 
schwierigsten Dressurprü-
fung, der Dressurprüfung der 
Klasse L auf Kandare, fand 
sich eine RVD-Reiterin in der 
Ergebnisliste wieder: Gudrun 
Kurzhals wurde auf „Dono-
van Immo“ Siebte. • tam
>> weitere Bilder im Internet: 

www.dreingau-zeitung.de

Sommer, Sonne
und viele Sieger
Beim RVD-Sommerturnier „hat alles geklappt“

Birte Haarmeyer auf „Diamond Forever“ (links) und Iris 
Fechner mit Hund „Ruby“ belegten beim Pferde-/Hundesta-
fettenwettbewerb den Bronzerang. Fotos (2): Mackenbrock

Aloys Lackenberg (RVR) wiederholte auf „Robin G.H.“ sei-
nen Vorjahressieg im Oldie-Cup. Wilhelm Zumdiek (RVA), 
Heinrich Finke (RVA) und Michaela Vogt (RVD) folgten. 

Absteiger: Die Tennis-Damen 30 der SG Sen-
denhorst spielen in der nächsten 

Saison wieder in der 1. Bezirksklasse. Das steht nach der 
2:7-Niederlage beim TC Grün-Weiß Mesum fest. Lediglich 
Renate Nocon-Stoffers konnte im Einzel und mit Claudia 
Nitz im Doppel punkten. Es war bereits das dritte Mal, 
dass die Sendenhorsterinnen 2:7 verloren. Lediglich gegen 
Schlusslicht TC Velen gelang ein Sieg (7:2), so dass die Da-
men 30 mit 2:8 Punkten auf dem sechsten und vorletzten 
Platz der Tabelle stehen. Daran wird auch das letzte Spiel 
am 4. Juli zu Hause gegen Saxonia Münster nichts mehr 
ändern. Für Sendenhorst, das krankheits- und verletzungs-
bedingt auf einige Akteurinnen verzichten muss, spielen in 
dieser Saison: Renate Nocon-Stoffers, Claudia Nitz, Elke 
Hartleif, Rita Korte, Ingrid Timmreck-Linnemann, Gudrun 
Büttner, Judith Landau  und Melanie van der Kooy. Das Bild 
zeigt: (oben von links) Ingrid Timmreck-Linnemann, Renate 
Nocon-Stoffers, Rita Korte und Melanie van der Kooy sowie 
(unten) Gudrun Büttner und Claudia Nitz. Text/Foto: pr

Die erste Damenmannschaft des TC Rinkerode: (von links) 
Nora Hirsch, Lena Sadowski, Lara Hirsch, Ronja Mathis, 
Isabell Schäfer und Sonja Hebel. Foto: pr

Junge Damen des TCR sind spitze
Rinkerode • Die erste Da-
menmannschaft des Tennis-
clubs Rinkerode um Isabell 
Schäfer erspielte sich einen 
knappen 5:4-Sieg gegen die 
TG Datteln. Mit fünf Siegen 
aus fünf Spielen steht das 
junge Team an der Tabellen-
spitze der Kreisliga. Am 10. 
Juli findet in Amelsbüren das 
wohl entscheidende Spiel 
um den Aufstieg in die Be-
zirksklasse statt.

Die Herren 50 bezwangen 
zunächst die TG Datteln mit 
4:2 und dann den Nachbar-

verein DJK Grün-Weiß Al-
bersloh mit 5:1. Die Herren 
40 setzten sich bei der TG 
Selm II mit 6:3 durch.

Die erste Herrenmannschaft 
um Manuel Schemmelmann 
gewann das Derby gegen den 
TC Drensteinfurt mit 6:3. Der 
TCR hat den Aufstieg in die 
Kreisliga in eigener Hand.

Die Damen 40 besiegten den 
BSV Roxel mit 4:2 und benö-
tigen im letzten Saisonspiel 
am 4. Juli gegen den TC Wol-
beck ein Unentschieden, um 
die Klasse zu halten.
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Sendenhorst • Die Evangeli-
sche Kirchengemeinde Sen-
denhorst lädt am Samstag, 3. 
Juli, ab 9 Uhr zum Frühstück 
in das Gemeindehaus neben 
der Sendenhorster Friedens-
kirche ein. Die Kosten betra-
gen 2 Euro.

Frühstück in
Gemeinschaft

BL I C K P U N K T  SC H Ü T Z E N F E S T E

Großer Jubel bei Christian Saathoff
Albersloh • Dem Vogel schien 
es bei Kaiserwetter in seiner 
luftigen Position durchaus zu 
behagen. Auch der kräftige 
Beschuss der Sungerschüt-
zen schien das Federvieh 
zunächst nicht sonderlich zu 
beeindrucken.

Im Schatten der Bäume 
auf Hof Poggenborg hatten 
es sich die zahlreichen Ver-
einsmitglieder am Samstag 
gemütlich gemacht und be-
obachteten interessiert die 
Zielsicherheit der Königsan-
wärter. Erst am Abend schien 
der Vogel etwas von seiner 
Kondition einzubüßen. Der 
306. Schuss und eine un-
barmherzige Windböe kata-
pultierten schließlich den 
Vogel zu Boden und Tobias 
Saathoff auf den Königsthron. 
Mit kräftigem Jubelschrei lie-
ßen die Sungerschützen den 
neuen Regenten hochleben. 
Zu seiner Königin wählte er 
Anna Winkelmann.

Weitere Schützen hatten an 
diesem Tag ihr Geschick unter 
Beweis stellen können: Das 
Zepter und die Krone schoss Christian Saathoff, den Apfel holte sich Gerlinde Balder 

mit dem ersten Schuss, und 
König Tobias Saathoff sorg-
te beim Vogel für Schwanz-, 
Flügel- und Kopflosigkeit. 

Bereits am Freitag hatten 
sich die Schützen daran ge-
macht, mit frischem Grün 
dem Fest einen dekorativen 
Rahmen zu verleihen. Die 
Zeltabnahme verlief sehr 
befriedigend und heizte die 
Vorfreude weiter an. 

Auch in diesem Jahr stand 
das Schützenfest ganz im Zei-
chen der guten Laune. Nach 
der Proklamation am Sams-
tagabend, die das scheidende 
Königspaar Daniel Jeiler und 
Katja Hankamp den Thron 
kostete, stellten die Sunger-
schützen unter Beweis, dass 
sie nicht nur gute Schützen, 
sondern ebenso gute Tänzer 
sind. Mit der fetzigen Musik 
von „Magic Moments“ trafen 
Andreas Kord und André Rö-
ckmann den Nerv der Gäste.

Ein Dankeschön sprachen 
alle Sungerschützen der Fa-
milie Poggenborg aus, die er-
neut ihren Hof zur Verfügung 
gestellt hatte.•hus

Mit dem 306. Schuss katapultierte König Christian Saathof 
sich auf den Thron. Foto: Husmann

Sungerschützen feierten das ganze Wochenende auf Hof Poggenborg

S p o r t

Dritter: Sichtlich zufrieden zeigten sich die Ten-
nis-Herren 50 der SG Sendenhorst mit 

dem dritten Platz in der 1. Kreisklasse. Den drei Siegen ge-
gen den TC Grün-Weiß Telgte III (6:0), Olfener TC II (4:2) 
und den TC Ascheberg (5:1) standen zwei Niederlagen ge-
genüber. Vor allem beim 1:5 gegen den ungeschlagenen 
Meister BW Beelen waren SG-Mannschaftskapitän Jesse 
Greive (acht Siege in neun Matches), Jürgen Krass (7/8) und 
Co. chancenlos. Gegen Wacker Mecklenbeck verloren sie 
2:4. Neben Greive und Krass gingen folgende Spieler für 
Sendenhorst auf Punktejagd: Bernhard Daldrup, Berni Gne-
gel, Franz Bücker, Jürgen Klein und Herbert Hardam. Das 
Bild zeigt: (oben von links) Jürgen Krass und Franz Bücker 
sowie (unten) Berni Gnegel und Jesse Greive. Text/Foto: pr

Meister: Nach der Vizemeisterschaft im Vorjahr 
machten die Tennis-Damen 50 der SG 

Sendenhorst in dieser Saison die Meisterschaft und den da-
mit verbundenen Aufstieg perfekt. Da für 2011 keine Be-
zirksklasse zustande kommt, werden die Sendenhorsterin-
nen in der Bezirksliga starten. Das ausgeglichen besetzte 
Team der SG blieb ohne Niederlage. Drei Siege und zwei 
Remis standen zu Buche. Selbst gegen den Angstgegner 
Herbern gelang ein Erfolg (4:2). Als sicherste Punktesamm-
lerinnen erwiesen sich Lucki Greiwe, die in zehn Matches 
lediglich einmal das Nachsehen hatte, sowie Irmgard Grei-
ve (sechs Siege/zwei Niederlagen) und Nanni Haselmann 
(5/0). Mannschaftsführerin Brigitte Kurtz ist zu Recht stolz 
auf ihre Truppe, in der auch Irmi Große Harmann, Ruth Na-
muth, Marlis Plümpe und Anne Reinecke zum Einsatz ka-
men. Das Bild zeigt: (von links) Irmgard Greive, Irmi Große 
Harmann, Brigitte Kurtz, Nanni Haselmann, Lucki Greiwe, 
Anne Reinecke und Marlis Plümpe. Text/Foto: pr

Sendenhorst • Die Johan-
nisbrüder haben seit Mon-
tag einen neuen König: 
Wolfgang Schauerte setzte 
sich im Stechen um die 
Königswürde durch. An 
seiner Seite steht Ehefrau 
Renate als Königin. 

Erst seit drei Jahren ist der 
neue Regent Mitglied in der 
Johannisbruderschaft. Und 
das ist die Mindestzeit, die 
ein Mitglied absolviert haben 
muss, um überhaupt das Kö-
nigsamt antreten zu dürfen.

Bei Kaiserwetter waren die 
Jansbrüder schon am frühen 
Morgen auf den Beinen. Nach 
dem Weckruf ging es zum 
Gottesdienst in die Pfarrkir-
che St. Martinus, wo der Jubi-
läumschor den Gottesdienst 
feierlich umrahmte. Pfarrer 
Antony Kottackal hielt eine 
beeindruckende Predigt. 
Nach dem Antreten und dem 
Frühstück wurde die Fahne 
beim Fähnrich Bernd Petry 
abgeholt. Gemeinsam mar-
schierten die Schützen dann  
durch die Stadt zum Oberst 
Robert Lütke Verspohl. 

Nachdem der amtierende 
König Ulrich Altewische 
abgeholt worden war, fan-
den dann im Bürgerhaus 
das Preis- und das Königs-
schießen statt. Beim Preis-
schießen siegte Gerd Tigger 
vor Josef Strohbücker und 
Holger Kuhlmann. Sieben 
Teilnehmer waren beim Kö-
nigsschießen in das Stechen 
gekommen, das dann Wolf-

gang Schauerte mit einer ge-
schossenen „Neun“ klar für 
sich entschied. Ihm folgte 
Peter Holthaus mit vier und 
Hans-Günther Ermer mit drei 
Punkten.

Dann wollte die Zahl der 
Gratulanten für das neue Kö-
nigspaar, das von seiner Wür-
de recht überrascht schien, 
gar nicht abreißen. Das neue 
Regentenpaar schritt nach 
der Proklamation die Reihe 
der angetretenen Schützen 

ab. Am Abend stand im Bür-
gerhaus der Festball auf dem 
Programm. 

Eröffnet wurde das Schüt-
zenfest mit dem traditionellen 
Festkommers am Samstaga-
bend. Dabei gab Schriftfüh-
rer Ulrich Ermer die Namen 
langjähriger Mitglieder in 
der Johannisbruderschaft 
bekannt: Bernhard Pälmke 
(55 Jahre), Josef Specht und 
Helmut Holthaus (50 Jahre), 
Theo Münstermann, Alfons 

Knobbe, Anton Mössing und 
Karl Greive (je 40 Jahre), Ul-
rich Kunstleben, Josef Volke-
ry und Ulrich Ermer (30 Jah-
re), Anton Schmitz (25 Jahre), 
Anton Bohlen und Konrad 
Pumpe (20 Jahre), Hans-Gün-
ther Ermer, Franz-Josef Nord-
hoff und Holger Kuhlmann 
(10 Jahre).

Stephan Brockamp wur-
de beim Kommers neu in 
die Johannis-Bruderschaft 
aufgenommen.•op

Kaiserwetter beim Königsschießen / Jubilarehrung beim Festkommers

Schauerte regiert Jansbrüder

Auf den Schultern trugen die Schützenbrüder ihren neuen König Wolfgang Schauerte am 
Montag in den Saal des Bürgerhauses. Foto: Opperbeck

Sendenhorst • „Ich bin be-
geistert“, so die einleitenden 
Worte von Marcel Opperbeck, 
erster Vorsitzender des Ju-
gendwerks Sendenhorst, bei 
der gut besuchten Mitglieder-
versammlung. Trotz Fußball-
WM und ausgezeichnetem 
Grillwetter erschienen rund 
20 Mitglieder zur Jahres-
hauptversammlung.

Neben dem Tätigkeitsbe-
richt der beiden hauptamtli-
chen Pädagogen Steffi Herre-
ra-Rieckens und Horst Müller 
sowie dem Bericht der beiden 
Kassenprüfer Elisabeth Hor-
strup und Bernhard Nordhoff, 
stand vor allem die Wahl des 
Vorstandes im Fokus.

Marcel Opperbeck stand für 
eine Wiederwahl zum ersten 
Vorsitzenden unter anderem 
aus beruflichen Gründen 
nicht wieder zur Verfügung. 
Der 29-jährige Betriebswirt 
arbeitet seit Anfang des Jah-
res für den heimischen CDU-
Bundestagsabgeordneten 
Reinhold Sendker.

Er freute sich dafür umso 

mehr, dass er den amtieren-
den zweiten Vorsitzenden 
Daniel Popp als Nachfolger 
für das Amt gewinnen konn-
te. Auch dessen Nachfolger 
war schnell gefunden. Neuer 
zweiter Vorsitzender ist Ke-
ven Klemm, vorher als Beisit-
zer im Vorstand tätig. Beide 
wurden durch die Versamm-

lung einstimmig gewählt.
Der 18-jährige Chris Mas-

lowski und die 17-jährige Pe-
tra Lammerding hatten sich 
für das Amt des Beisitzers 
beworben. Die Entscheidung 
der Versammlung fiel zuguns-
ten von Chris Maslowski. 
Ebenfalls wurde durch die 
Mitglieder beschlossen, dass 

sich die unterlegende Petra 
Lammerding zukünftig als 
kooptiertes Mitglied in die 
Vorstandsarbeit des Jugend-
werks einbringen soll.

Zum Schluss dankte der 
neue Vorsitzende Daniel 
Popp seinem Vorgänger Mar-
cel Opperbeck für die geleis-
tete Vorstandsarbeit.

Popp löst Opperbeck ab
Vorstandswahlen bei der Mitgliederversammlung des Jugendwerks

Marcel Opperbeck (3.v.l.) übergab bei der Mitgliederversammlung den Vorsitz des Jugend-
werks an Daniel Popp (4.v.l.). Dem neuen Vorsitzenden werden zukünftig zur Seite stehen: 
Chris Maslowski (l.), Gerd Olde (2.v.l.), Keven Klemm (4.v.l.), Horst Müller (3.v.r.), Steffi 
Herrera-Rieckens (2.v.r.) und Jürgen Mai. Foto: pr

Sendenhorst • Kunst, Musik 
und Literatur: Drei Highlights 
erwarten die Gäste am Mitt-
woch, 7. Juli, ab 19.30 Uhr 
beim Themenabend „Ver-
knüpfungen“ im Kunstatelier 
von Dr. Lydia Brüll in Sen-
denhorst, Hoetmarer Straße 
34. Die bekannte Malerin und 
Grafikerin Ute Hoeschen aus 
Hamm stellt ihre eindrucks-
vollen Stahl-Objekte aus. Die 
musikalische Gestaltung des 
Abends übernimmt die re-
nommierte Flötistin Gudula 
Rosa aus Münster mit Kom-
positionen des Koreaners 
Isang Yun. Die Lesung der 
ältesten überlieferten Erzäh-
lung Japans „Der Bambus-
sammler und das Mädchen 
Kaguya Hime“ ist der Anfang 
einer Literaturreise, auf der 
Dr. Lydia Brüll künftig in lo-
ckerer Folge Meisterwerke 
der japanischen Literatur der 
Vergangenheit und Gegen-
wart vorstellen möchte.

Albersloh • Die kfd St. Lud-
gerus veranstaltet am Diens-
tag, 13. Juli, eine Fahrradtour 
nach Sendenhorst. Treffpunkt 
ist um 18 Uhr auf dem Dorf-
platz. Die Tour-Teilnehme-
rinnen werden dann gemüt-
lich zum Kutschenmuseum 
nach Sendenhorst fahren, um 
dort an einer interessanten 
Führung teilzunehmen. Im 
Anschluss an diese Führung 
soll der Abend gemütlich im 
Hotel-Restaurant Zurmühlen 
ausklingen.

Radtour
am Dienstag

Sendenhorst • Eine 17-köpfi-
ge Delegation aus der Evange-
lischen Gemeinde Kirchberg 
besucht am Freitag, 2. Juli, 
die Partnergemeinde in Sen-
denhorst. Geleitet wird die 
Besuchergruppe von Pfarrer 
Matthias Hecker.

Kontakte sollen bei diesem 
Besuch intensiviert werden, 
dazu haben die Eheleute 
Fricke ein interessantes Pro-
gramm vorbereitet. Es be-
ginnt bei einem Besuch des 
St. Josef-Stiftes mit der Vor-
führung der Kältekammer. 
Anschließend sind die Gäste 
zusammen mit ihren Gastge-
bern zu Kaffee und Kuchen 
im Stift eingeladen.

Am Abend treffen sich die 

beiden Gemeinden im Garten 
der Frickes, wo nach einer 
Sommerandacht der gemütli-
che Teil des Abends beginnt.

Am Samstagmorgen führt 
Kunsthistorikerin Dr. Ulri-
ke Frede die Gruppe durch 
Münster, um von Wieder-
täufern, dem Westfälischen 
Frieden und natürlich dem 
Kiepenkerl zu berichten. Den 
Abschluss des Kurzbesuchs 
bildet ein Mittagessen in ei-
ner Münsterländer Kneipe 
mit Töttchen und Altbier.

Am Nachmittag reisen die 
Gäste dann wieder gen Hei-
mat, so dass sie das WM-
Viertelfinalspiel Deutschland 
gegen Argentinien wohl im 
Autoradio verfolgen werden.

Besuch aus der
Partnergemeinde

Sendenhorst • Die Mess-
diener-Jugend Sendenhorst 
bietet am Samstag, 3. Juli, 
einen besonderen Dienst 
an. Sie möchte Sendenhorst 
nämlich in neuem Glanz er-
strahlen lassen und will ab 
10 Uhr für saubere Gärten, 
Fahrräder und gewaschene 
Autos sorgen. Die Autos wer-
den am Feuerwehrgerätehaus 
gewaschen, die Fahrräder 
an der Kirche geputzt. Diese 
Aktion ist dazu gedacht, die 
Messdienerkasse aufzufül-
len und somit Fahrten und 
Aktionen, die in diesem Jahr 
geplant sind, zu ermöglichen. 
Deshalb wird jede Spende 
natürlich auch dankbar ange-
nommen. Bei Fragen: mess-
diener-work@gmx.de.

Waschaktion
der Messdiener

Sendenhorst • Auch Stepp-
kes wollen natürlich mal 
zünftig feiern. Am kommen-
den Donnerstag, 1. Juli, ha-
ben sie dazu Gelegenheit. 
Denn dann veranstaltet der 
Sendenhorster Kindergar-
ten St. Michael nämlich sein 
diesjähriges Abschlussfest. 
Das muntere Treiben beginnt 
um 17 Uhr. Das Fest des Kin-
dergartens findet auf dem Hof 
Niestert statt.

Themenabend
bei Dr. Brüll

Ein Fest zum
Abschied

Sendenhorst • Sommerluft 
schnuppern am kommenden 
Samstag, 3. Juli, die Handbal-
ler der SG Sendenhorst. Aus 
Anlass des 100-jährigen Jubi-
läums des Vereins veranstal-
ten sie einen Beachtag. Los 
geht es um 11 Uhr mit einem 
Jux-Beach-Turnier. Alle Mit-
glieder der SG Sendenhorst 
ab 17 Jahren sind eingela-
den, sich auf dem Beachfeld 
am Westtorplatz sportlich zu 

betätigen. Die Mannschaften 
werden ausgelost.

Am Abend steht ab 20 Uhr 
die große Summer Beach 
Night, eine Party für Jung 
und Alt, auf dem Programm. 
Im Festzelt am Westtorplatz 
wollen die Handballer das 
Jubiläum der SG gebührend 
feiern. Der Eintritt beträgt 5 
Euro. • vol

www.sgs-handball.de

Summer Beach Night
der SG-Handballer
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Schützenfest des Bürgerschützenvereins        
               Albersloh 1885 vom 2. bis 5. Juli 125 Jahre125 Jahre

Michael Noge   -   Münsterstraße 2 
48324 Sendenhorst/ Albersloh
Telefon  0 25 35 - 206 

e-mail michael-noge@t-online.de

Tele Voß
TV – Sat – HiFi – Telecom

Christian Voß
Kirchplatz 9

48324 Albersloh

Reparatur – Installation – Verkauf
Phone: 0 25 35/95 38 97

Fax: 0 25 35/95 38 95
Televoss@t-online.de

www.Televoss.de

• Sonderanfertigungen
• Küchenarbeitsplatten
• Küchenfronten
• Lackierarbeiten
• Reparaturarbeiten
• Möbelbau

Bad/Büro/Schlafzimmer

48324 Sendenhorst-Albersloh
Haberkamp 9
Telefon 0 25 35 / 81 33
Telefax 0 25 35 / 12 82
www.fenti.de

TISCHLEREI-
FERLEMANN

Ihr freundliches Autohaus

am Rande der Großstadt

VERKAUF
SERVICE
KAROSSERIE
LACKIERUNG

Autohaus Breul
GmbH & Co. KG
Münsterstr. 8 · 48324 Albersloh
Telefon 0 25 35 / 2 05
Telefax 0 25 35 / 13 77
www.autohaus-breul.de
Mo.–Fr. 7.00–18.00 Uhr · Sa. 8.00–12.00 Uhr

Testen
Sie uns!

Rund ums Jahr sind wir für Sie da!

In unserem Fachmarkt finden Sie:

• Tiernahrung • Flüssiggas

• Düngemittel • Heizöl

• Getränke • Holzpellets

• Eisenwaren • Propangas (5,11,33 kg)

• Berufs-
und Freizeitkleidung

Abend- und Brautmoden
Petra Bonkhoff Ltd.

für festliche Anlässe
bis Gr. 54 vorrätig

Sommerangebot: 
Brautkleider 20% Rabatt

Roggenmarkt 7 · 59368 Werne
Mobil: 01 73 / 2 62 29 82
Öffnung Mo.-Fr. 10-12.30 / 15-18 Uhr · Sa. 10-13 Uhr
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Sunger 17
48324 Sendenhorst/Albersloh
Telefon 0 25 38/15 54

� Kompetenter Service für Hausgeräte aller Art
und Hersteller

� Beratung und Verkauf
� Not- und Störungsdienst
� Elektroinstallation

Wenn Sie zufrieden sind,
sind wir es auch ...!

Sunger 17
48324 Sendenhorst / Albersloh
Telefon 02538/15 54
Fax 0 25 38/14 53

PW: 71
A : 6255703
ET: 03.07.2010
R : 0532
VP: 160
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Wenn Schützenfest ist in Albersloh, dann ist das ganze Dorf auf den Beinen – besonders, wenn auch das Wetter mitspielt.   Foto (A): Husmann

Das Festprogramm
Freitag, 2. Juli
•ab 19.30 Uhr: Kommersabend, 
Festzelt auf der Wiese Breul

Samstag, 3. Juli
•16 Uhr: Begrüßung der Gast-
vereine und Public Viewing
•18 Uhr: Pokalschießen der 
Gastvereine
•20 Uhr: Festball mit der Band 
„Korn & Co.“

Sonntag, 4. Juli
•14 Uhr: Antreten auf der Wiem-
hove, Marsch zur Vogelstange, 
Hampelmannschießen und Kö-

nigsschießen
•20 Uhr: Festball mit der Band 
„The Sharrons“

Montag, 5. Juli
•6 Uhr: Weckruf
•8 Uhr: Festgottesdienst
•11.30 Uhr: Kranzniederlegung 
am Ehrenmal, Fahnenschlag 
beim Bürgermeister
•13 Uhr: Mittagessen
•17 Uhr: Antreten, Fahnenschlag 
am St. Josefs-Haus
•19 Uhr: Königsball mit der Band 
„Travados“
•21 Uhr: Polonaise

Vier tolle Tage
zum 125-Jährigen

Zum Jubiläumsfest hat sich 
der Bürgerschützenverein 
Albersloh so einiges einfallen 
lassen, um die erwartungs-
gemäß zahlreichen Gäste 
bestens zu unterhalten. Zur 
Einstimmung auf das Fest 
zeigt sich der Verein von sei-
ner kreativen Seite.

In 125 Jahren haben die 
Bürgerschützen viele Kö-
nige gesehen. Sie alle prä-
sentierten sich in festlichem 
Gewand. Dass 
sich der Mode-
geschmack von 
damals bis heu-
te gewandelt 
hat, zeigt eine 
Auss te l l ung , 
die ab sofort im 
Schaufenster 
des Modehau-
ses Mersmann 
zu sehen ist. 
Von der streng 
geschnittenen 
Uniform bis 
zum modischen 
Beiwerk werden 
Stücke gezeigt, 
die der Schüt-
zenverein in 
seinem Fundus 
aufbewahrt.

Die Vorberei-
tungen für das 
Bürgerschüt -
zenfest laufen 
parallel auf Hochtouren. Vie-
le Menschen sind damit be-
schäftigt, dem 125-jährigen 
Jubiläum den gebührenden 
Rahmen zu verleihen. Kürz-
lich traf sich der Vorstand in 
Telges Busch, um den Schüt-
zenwald aufzuräumen.

In dieser Woche wurde 
das Dorf dann auch optisch 
auf das Schützenfest einge-
stimmt. Am Montag wurden 
Transparente aufgehängt, 
und heute sind viele helfende 
Hände damit beschäftigt, die 

Wimpelketten zu spannen.
Mit einer Festschrift, die als 

Zeitzeugnis viele historische 
Fotos und Fakten beinhal-
tet, möchte der Vorstand der 
Bürgerschützen allen Inte-
ressierten ein besonderes 
Stück Geschichte anbieten, 
das für 5 Euro während der 
Schützenfesttage erworben 
werden kann. 

Der Kommersabend am 
Freitag steht dann ganz im 

Zeichen der Generationen-
vielfalt. Besonders in den 
Reihen der Könige, die in 
den vergangenen 125 Jah-
ren in Albersloh das Zepter in 
Händen hielten, dürfte die Al-
tersspanne enorm sein. Viele 
von ihnen nahmen die Einla-
dung zum Kommersabend 
an diesem Freitag gerne an. 
Auch alle Vereinsmitglieder, 
die in den vorangegangenen 
Jahren und Jahrzehnten den 
Schützenbrüdern die Treue 
hielten, sind zu diesem be-

sonderen Abend eingeladen. 
Sie alle wollen beweisen, 
dass Jung und Alt gemein-
sam ausgelassen feiern kön-
nen. Dabei werden sie von 
mehr als 20 Vereinen des Or-
tes unterstützt, die sich eben-
falls angemeldet haben.

Die Moderation übernimmt 
Carsten Manz, der neben 
dem Kolping-Blasorchester 
auch den Spielmannszug 
der Feuerwehr ankündigen 

wird. Mit inter-
essanten Ge-
schichten aus 
Vergangenheit 
und Gegenwart 
will der Bürger-
schützenverein 
Albersloh den 
Gästen einen 
g e l u n g e n e n 
Abend bieten.

Beim Vogel-
schießen am 
Sonntagnach-
mittag soll sich 
dann entschei-
den, wer die 
Nachfolge von 
König Alfons 
Book (Foto 
mit Königin Eli-
sabeth Steltig) 
antreten wird.

Und noch 
eine Neuigkeit: 
Für den Bür-

gerschützenverein war nach 
dem Sieg der deutschen 
Fußballer gegen England 
klar, dass er den Jubilä-
umsgästen, den geladenen 
Schützenvereinen und allen 
Bürgern das Viertelfinalspiel 
gegen Argentinien öffentlich 
präsentieren will. Der Verein 
hat deshalb das Programm 
für Samstag geändert. 
Pünktlich um 16 Uhr heißt es 
im Schützenfestzelt: Anstoß! 
Der Eintritt zu diesem Public 
Viewing  ist frei.•hus

Nachfolger für König Alfons Book gesucht

Auch die Sendenhorster Martinusschützen sind zum Jubilä-
umsfest in Albersloh eingeladen. Abfahrt ist am kommenden 
Samstag, 3. Juli, um 14.45 Uhr am Lambertiplatz.

Martinusschützen kommen

��Beratung
��Planung
��Ausführung
��Pellets-Heizung
��Blockheizkraft-

werk (BHKW)
��Photovoltaik

� (0 25 35) 14 49 Fax (0 25 35) 95 91 41
Bergstraße 11 · 48324 Albersloh
www.breul.de

gutes, gesundes und erfolgreiches NEUES JAHR …

Buschkamp 14 · 48324 Albersloh
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Familienanzeigen

Immobilien

Stellen

Geschäftsanzeigen

48317 Drensteinfurt
Ahlener Weg 1
Telefon 0 25 08 / 2 45
Telefax 0 25 08 / 93 98
E-Mail info@classen-druck.de
www.classen-druck.de

Claßen D
ruck

Offsetdruckerei &
Papierverarbeitung

� Geschäftspapiere
� Farbprospekte
� Broschürenfertigung
� SD-Sätze mit Nummerierung
� Familiendrucksachen
� Endlos-Formulare
� Endlos-Trägerbandsätze
� CtF- / CtP-Belichtungen
� Spezialdruckerei für Wiegekarten

Anzeigenvermittlung
für die

Dreingau-Zeitung

Professionelle Reinigung, Nachfärbung, Neu-
färbung und Reparatur auch stark verschlissener
Ledermöbel vom Lederfachmann. Empf. von
LCK, dem Pflegemittelhersteller von Cor, Benz,
Porsche, Knoll, Brühl u.a. www.lederpflege.de

Lederservice Evers
Buldernweg 56a, 48163 Münster

Tel.: 02 51-2 03 61 00 o. 0179-4 83 16 55

„Ledermöbeldoktor”

Rund um den Baum
Bäume, Wurzeln, Sträucher 
pflegen, schneiden, fällen,

kein Problem, egal wo sie stehen!
Baumwurzelprobleme

Ob groß oder klein
nur 70 cm muss die Durchfahrt sein.
Miniwurzelfräse mit Maxileistung.
Zertifizierte Baumprofis klettern 
und entsorgen zu günstigsten 

Festpreisen. Angebote kostenlos
Fachbetrieb Oliver Krampe

Werne/Herbern 02599 / 740314
 01 60 / 98 65 21 65

www.derbaumlaeufer.deJe
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Maler-Tapezier-
fachbetrieb

Lehnert
Sofort Termine frei!

Tel. 0 25 08/ 9 93 48 60 oder
01 71/ 5 39 11 77

Eißing An- und
Verkauf

Jetzt auch in Albersloh!
Öffnungszeiten:
Do. u. Fr. 13:00 – 18:00 Uhr
Samstag 10:00 – 16:00 Uhr
Kirchplatz 14 • Tel.: 0 25 35/931272
und 0176/80 25 92 73

Münsterstr. 59
48167 Münster-Wolbeck

�
(0 25 06) 3 06 66 55

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9.00 - 19.00 Uhr
Sa. 8.00 - 16.00 Uhr

Angebot der Woche!

Lavendel
in Gärtnerqualität,
ca. 35-45 cm hoch,
im 17 cm Topf

nur 2.99 €

Riesen
Buchsbaum-
Kugel
60-70 cm hoch,
Ø 40-50 cm
29.99

jetzt 14.99 €

20% auf alle Keramikartikel20% auf alle Keramikartikel
Gültig bis Samstag 03.07.2010

Partyservice
Niess

www.partyservice-niess.de

WM-Grillspezialitäten
mit 2 verschiedenen Salaten

pro Pers. 7,00 � bei Abholung

Tel.: 0 25 08 / 98 53 23

Suche
Männer-WG
mit Garten.

Was suchst Du?

Albersloh
4 ZKB, Balkon, 

ca. 78 m2, 1. OG, 
zu vermieten, 

KM 350,- � + HK / NK. 
Tel. 01 78 / 29 66 282

Betreutes Wohnen in 
Sendenhorst 

75 oder 70 m² im EG mit Terrasse, 
zus. Kellerraum, Aufzug in ruhiger, 
freundl. Wohnanlage ab sofort zu 
vermieten. Tel. 02572-95007 

oder 0171-4550156

Apotheker-Familie 
sucht Haus

oder Wohnung in 
Drensteinfurt oder 

Rinkerode zur Miete.
Tel. 0162-721 22 23

Familie sucht Haus
in Drensteinfurt, 

Mersch oder Rinkerode 
zu kaufen.

Tel. 0172-234 73 36

Junge Familie mit 3 Kindern
sucht Haus oder 5-Zimmer-Wohnung 

zur Miete ab sofort mit Garten 
oder Balkon in Sendenhorst oder 

Drensteinfurt bis 650 € KM. 
Tel. 02526-9388567 
oder 0171-5258377

Haus in Drensteinfurt 
gesucht Jg. Familie (beide 
ges. Einkommen) mit 3 Kin-
dern sucht Haus mit 4 ZKB + 

Studio od. Keller oder 5-6 ZKB 
zur Miete von Privat.

Tel. 01520-1739386

Walstedde Kerkpatt
helle 2 Zi. Komfort 

Wohnung, 1. OG, EBK, 
gr. Balkon langfristig 

zu vermieten.
Tel. 02381-26939

Lagerhalle
freistehend, 20 x 12 m, 

Torhöhe 3,32 m, Torbrei-
te 2,97 m, Pacht 350 € 
im Monat ab sofort. 

Tel. 02387-439

Junge Familie
sucht Haus oder DHH in 
Drensteinfurt zu kaufen. 

Tel. 0170-2050873

Garage
in Sendenhorst 

Bersenkampstr.  15 
zu vermieten. 

Tel. 02526-2509

Albersloh
ab sofort zu vermieten, 
2 Zi., 44 m², 1 Schlafzi., 
Wohnkü., Bad, Stellpl., 

mit Balkon. 
Tel. 02535-1474 

od. 0176-64852181

Drensteinfurt
2 Zi, Kü, Diele, Bad, Südsei-
te,54 m², KM 330 € + NK, 
provisionsfrei ab 01.09.10 

zu vermieten.
Tel.  02382-806183

Haushalthilfe
1-2 mal wöchentlich in 

Rinkerode gesucht.

Tel. 0173-5455611

Wir suchen eine 
zuverlässige Putzhilfe

auf Minijob-Basis für 1-Fam.-Haus 
in Drensteinfurt, 1 x pro Woche 
Di. oder Do. vormittags 3-4 Std. 

Zuschriften unter Nr. DR Z 
276 an diese Zeitung.

Gesuche2-Zi.-Whg.

4-Zi.-Whg. Betreutes Wohnen

Garage

Lagerhalle

Kfz-Betrieb Josef Weißen, Drensteinfurt

Rennverein Drensteinfurt e.V.

Kornbrennerei Eckmann, Drensteinfurt-W.

M. Rölver, Rölver Grundstücksges., Drensteinfurt

Vereinigte Volksbank eG, NL  Drensteinfurt 

Provinzialversicherung H. A. Klümper, Drensteinfurt

Raiffeisen Lüdinghausen eG. NL Drensteinfurt

Rennverein Drensteinfurt e.V.

Schlüter GmbH, Heizung, Sanitär, Solar, Drensteinfurt

Sparkasse Münsterland Ost, NL Drensteinfurt

Stadt Drensteinfurt

Tischlereibetrieb Olaf Kurzhals, Drensteinfurt

Viehhandlung Karl-Heinz Höhne, Drensteinfurt-W.

Werkmarkt Elkendorf GmbH, Drensteinfurt

Fleischerei Kottenstedde, Drensteinfurt

Erd- und Kulturbau H. Gunnemann, Drensteinfurt

Garten- und Landtechnik H. Dortmann, Drensteinfurt

Straßen-,Tief- und Kläranlagenbau W. Frerichmann, Drenst.-W.

Elbers GmbH, Agrarhandel, Lüdinghausen

Klaus Borgmann, Farmpartner der Farmsaat GmbH

Aschendorf Medien GmbH & co KG, Münster

Autohaus BMW Mertens, Ahlen

B. Beckamp Fenster u. Innenausbau, Drensteinfurt-R.

Bäckerei Horst Bäcker, Drensteinfurt

Bäckerei Karl Hälcker, Drensteinfurt

Bäckerei Zimmermeier, Drensteinfurt

Berger GmbH, Drensteinfurt

Der Fassadendoktor, Chr. Peplau, Drensteinfurt-W.

Druckservice Bauer, Drensteinfurt

S  Immobilien GMBH, NL Ahlen

NU Burghardt, Reitsportartikel, Ascheberg

Einrichtungshaus Gaßmöller GmbH, Drensteinfurt

Elmar Rademacher, Rechtsanwalt & Notar, Drensteinfurt

Fam. R. Fechner, Drensteinfurt

Gartenbaubetrieb Fritz Goroncy, Drensteinfurt

Gartenbaubetrieb Stefan Scheffer, Dresteinfurt

Gemeinschaftspraxis Dr. Salomon, Drensteinfurt

K.D Timpe,Tierarzt, Drensteinfurt

Ing. Büro Peter, Drensteinfurt

Kanalreinigung Sobbe, Ascheberg

Der Reit- und Fahrverein Drensteinfurt bedankt sich 
bei den Unterstützern des Sommerturniers 2010

auf der Martinstraße von 7.30–13.00 Uhr

Wochenmarkt in Drensteinfurt am Donnerstag

Rogge
Obst & Gemüse

Papenbrock
Frischgeflügel &

Wild

Ralf Kürten
Käsespezialitäten

lhawsuAeßorG !hcsirfremmi–

    

Angebot!

Rotbarschfilet   100 g 1.99 �

Gartenservice
Hellkuhl

Inh. Brigitte Wolff

Rogge
Obst & Gemüse

Ralf Kürten
Käsespezialitäten

Papenbrock
Frischgeflügel &

Wild

Garten-
service

����� �������
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Backwaren-
spezialitäten

in Handwerks-
qualität

Serano-Salami 100gr 2,25�

Chorizo ca. 400gr 4,95�
Spanische Mortadella
mit Oliven 100gr 1,35�

Gartenservice
Hellkuhl

Inh. Brigitte Wolff

Leg alles still in Gottes Hände,
das Glück, das Leid,
den Anfang und das Ende.

In Dankbarkeit und Liebe gedenken wir 
unserer lieben Verstorbenen

Gabriele Barton
* 5. Mai 1928   † 28. Juni 2010

Gott der Herr nahm nach schwerem 
Leiden unsere liebe Schwester zu sich. 
Sie ruhe in Gottes Frieden.

In stiller Trauer:
Ursula Barton
Monika Barton
und Anverwandte

48317 Drensteinfurt, Sendenhorster Straße 22

Die Beisetzung ist am Freitag, dem 2. Juni 2010 um 14.30 Uhr von 
der Friedhofskapelle aus. Anschließend ist das Seelenamt in der 
Pfarrkirche St. Regina, Drensteinfurt. Wir beten für unsere liebe 
Verstorbene am Donnerstag, dem 1. Juli 2010 um 18.30 in der 
Kapelle im Malteser-Stift St. Marien in Drensteinfurt.
Sollte jemand aus Versehen keine persönliche Nachricht erhalten 
haben, so bitten wir diese als solche zu betrachten.

Raumpflegerinnen
für unsere Objekte in 

Drensteinfurt und 
Rinkerode gesucht. 

Arbeitszeit ab 17 Uhr. 

Buss Gebäudereinigung
Tel. 0 25 22 / 31 71

Der Weg zu uns lohnt sich !Fleischerei

Telefon 0 25 08 / 12 61
 Wochenendangebot 04.06. – 06.06. 2009

Pfannengeschnetzeltes, mageres Schweinefleisch

in verschiedenen Sorten, küchenfertig zubereitet . . . . . . . . 1 kg 7.98 �

Kochschinken, ideal zum Spargel

Spitzenqualität . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 1.48 �
Leberwurst „Pfälzer Art“
schnittfest, aus eigener Herstellung . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 0.92 �

Mittagstisch von 11 - 13 Uhr

Wochenendangebote vom 04.02.10 - 06.02.10
Pfannengeschnetzeltes
versch. Sorten (Gyros, ,
küchenfertig gewürzt je 1 kg 7.98 �

Bratwurst-Schnecken
im zarten Natursaitling 100 g 0.68 �

Fleischwurst
mit und ohne Knoblauch,
mild über Buche geräuchert 100 g 0.71 �

Telefon 0 25 08 / 12 61
 Wochenendangebot 04.06. – 06.06. 2009

Pfannengeschnetzeltes, mageres Schweinefleisch

in verschiedenen Sorten, küchenfertig zubereitet . . . . . . . . 1 kg 7.98 �

Kochschinken, ideal zum Spargel

Spitzenqualität . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 1.48 �
Leberwurst „Pfälzer Art“
schnittfest, aus eigener Herstellung . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 0.92 �

Mittagstisch von 11 - 13 Uhr

Wochenendangebote vom 01.07.10 - 03.07.10
Gulasch
halb + halb, von Meisterhand geschnitten 1 kg 7.28 �

Bratwurstschnecken
im zarten Natursaitling 100 g 0.68 �

Portionswürste
Bierschinken, Schinkenwurst, Jagdwurst 100 g 0.92 �

Donnerstag ist Eintopftag
Gemüsesuppe pro Portion 3.00 �
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